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Abomement :

50 Pfg . monatlich ,

Bringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſtauf⸗
ſchlag M. . 90 pro Quartal .

der Stadt Mannheim und Umgebung .
Mannheimer Volksblatt . Erſcheint tägtich ,

Sann - und Feſttage ausgensmmn . Badiſche Volkszeitung .

Inſerate :
Die Petit⸗Zeile 20 Pfg .

Die Neklamen⸗Zeile 40 Pfg .

Einzel⸗RNummern 3 Pfg .

Doppel⸗Nummern 5 Pfg ,

Nr . 111 .

uAnſere heutige Nummer enthält
mit der Roman⸗Beilage 12 Seiten .

—

» Deutſcher Neichstag .
Berlin , 10 . Mai .

Erſte Leſung des Branntweinſteuergeſetzentwurfs . Fi⸗
nanzminiſter v Scholz begründet die Vorlage unter
Hinweis auf die Nothwendigkeit , die Reichseinnahmen zu
erhöhen ſowie mit Rülckſicht auf die Fürſorge , welche die
Sicherheit des Vaterlandes erfordere . Die Vorlage nehme
beſondere Rückſicht auf die Intereſſen der Landwirthhſchaft,wenn es auch unrichtig ſei , daß den Brennereien 40 Millionen
geſchenkt würden . Die ſüddeutſchen Staaten würden ohne
Gefährdung ihrer Brennereien und ihrer Landwirthſchaft ſich
der norddeutſchen Branntweinſteuergemeinſchaft anſchließen.
Der Miniſter ſtellt ein möglichſt weites Entgegenkomnien der

Nauan in Ausſicht und hofft auf befriedigende Regelungder Angelegenheit , Der Abgeordnete Gamp (dtſch . Reichsp . )
bezeichnet die Vorlage als brauchbare Grundlage ffür
die Verſtändigung , doch dürfe man keine allzu hohen Be⸗
träge erzielen wollen . Redner wünſcht Erleichterung der
ſtaatlichen Controle durch

i

excredits für die Brenner .
Einführung eines beſtimmten Steu⸗

dits für Spahn ( Centrum ) erklärt die
Bereitwilligkeit des Centrums , an der Branntw
ſitiv mitzuarbeiten ,

beinſteuer po⸗
hat jedoch gegen den vorliegenden Ent⸗

wurf erhebliche Bedenken , namentlich bezüglich der Höhe der
Steuerquote ſowie der Form der Maiſchraumſteuer . Er em⸗
pfiehlt Verweiſung an eine Commiſſion . Oechſelhäuſer
( nat . ) erkennt an , daß der vorliegende Entwurf ſich vortheil⸗
haft vom vorjährigen unterſcheide , hält dagegen die Scheid⸗
ung

erdenich
wder hcden von den gewerblichen Brenner⸗

eien hezüglich der kaiſchraumſteuer für bedenklich und em⸗
pfiehlt ebenfalls Wünie he Der

111 055riſche Finanzminiſter Riedek hält ſich im Ge⸗
ſammtintereſſe des deutſchen Vaterlandes für verpflich⸗
tet, für die Vorlage das Wort zu nehmen und ſagt , man
möge daraus nicht ſchließen ,
recht aufzugeben gewillt ſei⸗

daß Bayern ſein Reſervat⸗
Der Schwerpunkt der Frage

ſei , ob das Geſetz ſich ſo geſtalten laſſen werde , daß die bayeri⸗
ſchen Brennereien, die durch die heutigen Conjuncturen be⸗
reits Einbuße gegenüber den norddeutſchen erleiden , nicht
weiter beeinträchtigt werden . Der Entwurf verlange ein⸗
gehendſte Prüfung . Der württembergiſche Bundes⸗
rathsbevollmächtigte Schmidt führt aus , vorlie⸗
gender Geſetzentwurf komme den Intentionen der württem⸗
bergiſchen Regierung entgegen . e erfreulich ſei , daß
durch dieſe Gemeinſchaft ein neues Band um Deutſchland ge⸗
ſchlungen werde . Mycelski (Pole) ſpricht für das Ge⸗
ſetz und hofft die Löſung der etwaigen Bedenken in der Com⸗
miſſion . Haſenelver ( Soz ) befürchtet die Verteuerungund Verſchlechterung des Branntweins , Schließlich ſprichtder Abgeordnete für Colmar Karl Grad noch für die
Vorlage , indem er den Wunſch auf beſonderen Schutz der
kleinen elſaß⸗lothringiſchen Brennereien gusdrückt . Witte
(D. Fr . ) redet gegen die Vorlgge , deren Amendirung kaum
möglich ſei . Fortſetzung der Berathung morgen .

— .

*Politiſche Aleberſicht.
Deutſches Reich .

München , 10 . Mai . In Paſſan begrüßten den

Prinzeuregenten von Bayern Namens des Kaiſers von
Oeſterreich der Erzherzog Johann , der Statthalter Baron
Weber und der Bezirkshauptmann Hebenſtreit .

Berlin , 10 . Mai . Die Strafkammer des Landge⸗
richts verurtheilte den Redakteurder „ Freiſinnigen
Zeitung “ , Emil Barth , wegen Bismarck⸗Beleidigung
begangen in einem „ Kriegslärm und Reptilienpreſſe “ be⸗

Teuilleton .
Aus Deutſch⸗Oſtafrika .

Privatbriefen des Herrn Lieutenant Freiherrn v. Bülow ent⸗
nimmt die „Kolonfal⸗Politiſche Correſpondenz “ nachſtehende

Mittheilungen :

Uſungula , den 4. Deeember 1886 .

Ganz wohlbehalten , einige wunde Stellen an den Füßen
abgerechnet , bin ich in Uſungulg angekommen . Uſungula liegt
einſam mitten in Wald und Wildnis am Rufu . Ich hatte
die letzten Negerdörfer 1 hinter mir gelaſſen , als die
ſreundliche kleine Niederlaſſung
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wie durch Zauber

vor mir lag . Für einen Jäger iſt Uſungula ein Paradies .
Schon auf der Reiſe traf ich viele Antilopen , am letzten Tage
1 Stück und 1 Schwein . Hier hauſen Nilpferde , Büffel ,
Löwen, Antilopen , Schakale , wilde Schweine , Hyänen , Perl⸗
hühner u. ſ. w. in großer Zahl .

Das Wohnhaus iſt hübſch und uee gebaut , ein
er mittlere

Man überſieht von dort den
langes Gebäude in drei Theile getheilk , davon
emlich ohne Außenwände . erſi
Hof auf der einen Seite und den Rufu auf der anderen .
Mein einziger civlliſtrter Gefährte iſt ein Goa⸗Engländer ,
Graham geheißen , der nicht deutſch ſpricht , ſich aber eifrigſt
bemüht , es zu lernen . Den Sicherheits⸗ und Nachtwächter⸗
Nenſt thun meine treuen und muthigen Hunde mit großer

räciſton . An der Flußſeite wachen die Krokodile . Mäus⸗
en, mein kleines Aeffchen , iſt ſo zahm , daß es den ganzenWeg von der Küſte bis Uſungula hinter mir hergelaufen iſt .

Wenn man ſich hier ein paar Stunden in der glühenden
Sonne umhergetrieben hat , dann ſehnt man ſich nicht nach

erwandten und Freunden , ſondern nach einem Berliner
rühſtückskeller , wo man eine „ kühle Blonde, “ eine ſaure
urke und eine „ Stulle “ bekommen kann !

Neulich kraf ich inMihuhne einen Mann , der ſich mit
Schnitzen von Holzfiguren beſchäftigt . Ob das der Inhaber
einer oſtafrikaniſchen Götzenfabrik war , weiß ich nicht ; jeden⸗
falls habe ich fünf der beſten Figuren erſtanden . Sie ſtellen
dar ; einen Araber , einen Waſili mit Schild , zwei weibliche

Geleſenſte und verbreiteiſte Jeitung in Maunheim und Amgebung.

titelten Artikel der „Freiſinnigen Zeitung “ zu vier Wochen
Gefängnißſtrafe .

Oeſterreich - Uugarn .
* Wien , 10 . Mat . Durch einen Anſchlag des Rek⸗

tors wird den Studenten mitgetheilt , daß der Unterrichts⸗
miniſter mit den ſchärfſten Mitteln vorgehen werde , falls
die Kundgebungen gegen Profeſſor Maaſſen ſich wieder⸗

holen würden . Zugleich wird der Zutritt zu den Räumen
der juriſtiſchen Fakultät eingeſchränkt und alle Anſamm⸗
lungen werden verboten . — Im Abgeordnetenhauſe rief
der Czeche Zacek großen Lärm hervor durch die freche
Bemerkung , Goethe und Schiller müßten , wenn ſie noch
lebten , ſchamroth werden über die Deutſchen von heute .

Wien , 10 . Mai . Ein Berliner Berichterſtatter
der „Politiſchen Korreſpondenz “ tritt der Auffaſſung
öſterreichiſcher und ungariſcher Blätter entgegen , welche
in den Mittheilungen der „ Nordd . Allg . Ztg . “ über die

Vorgeſchichte der Okkupation Bosniens und der Herze⸗
gowina eine direkte oder indirekte Bloßſtellung des Grafen
Andraſſy oder Tisza ' s erblicken wollten . Dieſe Auffaf⸗
ſung fei eine irrthümliche , da in jenen Mittheilungen
nichts geſagt oder angedeutet worden ſei , was das ge⸗
rechtfertigte Anſehen der genannten Staatsmaͤnner zu
vermindern geeignet wäre ; der Zweck jener Publikationen
ſei geweſen , der ſyſtematiſchen , auf Erregung von Haß
gegen Deutſchland gerichteten Geſchichtsfälſchung eines

Theiles der ruſſiſchen Preſſe ein Ende zu machen .
* Prag , 10 . Mai . Das polizeiliche Verbot des

Sokol⸗Feſtzuges hat nun Konfiskationen mehrerer
czechiſcher Blälter zur Folge gehabt . — Gregr will im

Abgeordnetenhauſe hierüber interpelltren .
Budapeſt , 10 . Mai . Die Kaiſerin verläßt am

13 . d. M. Abends mit kleinem Gefolge Herkulesbad und

begibt ſich zum Beſuche des rumäniſchen Königspaares
nach Sinaia .

* Lemberg , 10 . Mai . Eine Gerichtskommiſſion aus
Tarnopol verfolgte in den Dörfern Zadniſzauka , Mys⸗
lmoa und Hnilice eine Anzahl Bauern , die unter der

Faͤhrung von Hofrath Naumovicz für den Uebertritt zur
ruſſtſchen Kirche agitirten .

Czernowitz , 10 . Mai . Die Waldbrände ſind
allenthalben , Dank der eingetretenen Regengüſſe , lokaliſirt .

Frankreich .
Paris , 10 . Mai . Die heutige Eröffnung des

Parlaments hatte nur wenige Neugierige in und
um das Palais Royal verſammelt . Auch in den Wan⸗

delgängen war unter den Deputirten keine Aufregung
zu verſpüren , da man der Anſicht iſt , daß ein Konflikt
zwiſchen dem Budgetausſchuß und der Regierung ver⸗
mieden werde . Gleich nach der Eröffnung der Sitzung
der Deputirtenkammer legte Kriegsminiſter Boulanger
den Geſetzentwurf betreffend die Kreditbewilligung für
die probeweiſe Mobilmachung vor . Die Vorlage wird
an die Budgetkommiſſion verwieſen . Auf der Tages⸗
ordnung ſteht die Berathung des Militärgeſetzes . Wilſon
erſucht vorerſt die Berathung des Zuckerſteuergeſetzes vor⸗
zunehmen . Mahy ſtellt demgegenüber den Antrag , daß
das Militärgeſetz zuerſt berathen werde ; der Antrag
Mahy wird mit 297 gegen 227 Stimmen verworfen .

Figuren , einen Mann .
vecht gut gearbeitet .

75 d. 7. Dec . Uſungula .
Heute ſaß ich gerade auf dem Firſt meines Daches , als

Mr . Graham mich herunterrief ,um mir die angelangten amund Zeitungen zu geben . Das iſt immer ein frohes Ereigniß .
Die benachbarten Sultane beehren 1

f0
fleißig mit ihrem

Beſuch . Heute hrachte mir einer von ihnen Pombe zum Ge⸗
ſchenk . Leider iſt das aber für einen Europäer kaum trink⸗
bar .

Um mich her ſchafft die Thierwelt reges Leben . Der
Hof wimmelt von Vieh, der Wald von Wild . In meinem
Zümmer hauft eine alte Katze mit zwei Jungen , die oft mit
einer innerhalb des Zimmers am Dachgebälk niſtenden Taube
aus einem Napfe frißt . Dazwiſchen toſen meine Hunde um⸗
her und greifen die Katze an, wenn ſie können . Eben wurde
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Schreiben unterbrochen , weil die Kuh das Haus

rmte
Die Arbeit in Haus und Hof geht langſam aber ſicher

vorwärts .
Uebrigens bin ich jetzt praktiſcher Arzt und muß die un⸗

laublichſten Krankhetiten behandeln Vor Allem laß ich täg⸗
ich ordentlich Mediein nehmen . Denn mit dem Verlangen

nach ſolcher werde ich unausgeſetzt beſtürmt . „ Daua , Daua ,
Buana ! Mimi suezi umboni ! “ ( Arznei , Arznei , Herr ! Mein
Leib iſt krank ! )

Uſungula , den 27, Januar .
Am 22. langte hier eine Karawage pon Zanzibar an, die

mir Eiſen , Zangen , Gleßkannen , ein Bullenkalb und ein Kuh⸗
kalb brachte und daneben die von lieben Verwandten ge⸗
ſchickten Sachen aus Berlin , Bücher, Pfeifen und den photo⸗
graphiſchen Apparat War das eine Freude ! Es war für
mich ein verſpätetes Weihnachtsfeſt . Am Weihnachtsabend
hatte ich als einzigen Feſtſpaß meine letzte Flaſche Bier aus⸗
getrunken . Als ich dann am 21 von meiner kleinen Expe⸗
dition zurückkehrte , hatte unterdeſſen einer meiner Getreuen
meinen letzten Pfeifenkopf zerbrochen , der mix noch vor zwei
Jahren in Berlin gedient hatte So meiner Tröſter beraubt ,
erſchien mir meine Lage außerordentlich wenig beneidenswerth .

Der Araber , nur halbe Figur , iſt

Donnerſtag , 12 . Mai 1887 .

Das Haus tritt ſofort in die Berathung der Zucker⸗
ſteuervorlage ein . Der Kriegsminiſter , General Bou⸗

langer verläßt den Saal . Der erſte Entwurf , wonach
ſofort eine Zuſchlagstaxe von 10 Franks für 100 Kilo

Zucker aller Gattung und jeden Urſprungs eingeführt
werden ſoll , wird angenommen . Dieſer Zuſchlag ſoll
jährlich 20 Millionen einbringen . Die Berathung des

zwetten Entwurfs wird auf die Tagesordnung für Don⸗

nerſtag geſetzt .
Der Senat trat nur zu kurzer Sitzung zuſammen

und vertagte ſich, nachdem die nächſte Tagesordnung feſt⸗
geſetzt worden war , bis auf Donnerſtag .

Paris , 10 . Mai . Bezugnehmend auf den Artikel
der „ Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung “, worin der

Profeſſor Scheibler behauptet , das Melinkt zerſetze
ſich im Laufe der Zeit , bemerken die hieſigen Blätter ;
Das Ergebniß der Verſuche Scheiblers beweiſe , daß
die betreffende Maſſe kein Melinit geweſen und

daß dieſes Sprengmittel dem Profeſſor unbekannt ge⸗
blieben ſei .

Paris , 10 . Mai . Des Kriegsminiſters Bo u⸗

langer Mobilmachungsvorlage verlangt einen
Credit von 4,900,000 Franken . Nach der Verwendung
der zu gleichem Zwecke im ordentlichen Budget vorge⸗
ſehenen Summe beſchränkt ſich die Nachtragsforderung
auf 3,600,000 Franken . Die Vorlage verlangt außer⸗
dem einen Credit von 100,000 Franken für die Errich⸗
tung einer Abtheilung techniſcher Arbeiter für den Bau

militäriſcher Feldeiſenbahnen .

Paris , 10 . Mat . Lamoureux wird gegen bie
Blätter „ France “ und „ Patrie “ gerichtlich klagen und

jedes Blatt zur Zahlung von 50,000 Franken Schaden⸗
erſatz auffordern . — Der Botſchafter Waddington
wird heute mit Salisbury , der vom Lande wieder nach
London zurückgekehrt iſt , die Angelegenheit betreffend die
Neuen Hebriden endgiltig ordnen .

talien .
Rom , 10 . Mai . In der Kommiſſion für

die Finanzmaßregeln ſtößt die Verſchlebung der

Aufhebung der Kriegszehntel auf heftigen Widerſtand .
Die Kommiſſton ſcheint nur bereit zu ſein , dieſe Maß⸗
regel zu billigen , wenn die Landwirthe dadurch entſchädigt
werden , daß den Getreidezöllen der Charakter von Schutz⸗
zöllen verliehen werde durch Erhoͤhung auf 5 Franes
für Getreide , auf 6 Franes für Reis . Magliant und

Depretis erklärten geſtern in der Kommiſſion auf das

Beſtimmteſte , daß die finanzielle Lage des Landes und
die nothwendige Verſtärkung der Armee einen Verzicht
auch auf den geringſten Bruchtheil der Einnahmen un⸗

möglich machten , daß auch , wenn man den Getreidezöllen
den Charakter eines Schutzzolles geben würde , nur
das einzige Zugeſtändniß gemacht werden könnte , daß ſte
es im Ungewiſſen ließen , ob für den Juli 1888 die

beſchloſſene Aufhebung des dritten Kriegszehntels ver⸗
ſchoben werden ſolle . Auf die Frage , ob die europäiſche
Lage in den letzten Monaten verändert worden ſei , und
warum das Miniſterium , wenn dies nicht der Fall , dem
Lande nicht ſchon damals Miitheilung von der Nothwen⸗
digkeit einer Heeresverſtärkung gemacht habe , antwortete

bereits die reiche Sendung . Ich ſtürzte mich gierig über das
langerſehnte Lehrbuch der Landwirthſchaft von Guido Krafft .
las und rauchte , rauchte und las . Ich freue mich ſtets ,
wenn ich zu meinen Büchern kommen kann , denn durch eif⸗
riges Studium hoffe ich meinen Platz hier immer beſſer aus⸗
füllen zu können .

Es
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eine Freude , hier zu arbeiten , wenn es uns auch
weniger bequem gemacht wird , als in der lieben Hei⸗

m ath .
So habe ich hier nun Haus , Hof , Ställe , Arbeiter und

Pflüge und will anfangen zu 4 Woher aber die Zug⸗
thiere nehmen ? Ich ſende alſo Jemanden oder gehe ſelbſt
aus , um Ochſen zu kaufen . Keiner der Nachbarn aber hat
Luſt , von dem Seinigen zu verkaufen . Nach unſäglichen Mühen
iſt es mir gelungen , ein Paar Zugthiere zu bekommen , davon
das eine ein Geſchenk des liebenswürdigen Sultans Marucka
iſt . Jetzt müſſen die Thiere angeſchirrt werden , aher ein

eſchirr iſt ſeſbſtverſtändlich nirgends zu haben . Ich gehe
alſo in den Wald , ſuche einen paſſenden Baum aus , laſſe ihn
fällen und mache daraus in höchſteigener Perſon ein Joch⸗
Nun fehlt Schmiedearbeit daran . Hämmer und Ambos ſind
auf der Station , aber Eiſen muß ich von der Küſte beſtellen,
Eudlich kommt auch dieſes . Aber nun , wo iſt ein Gebläſeß
Zwei Zlegen mag ich nichf opfern , um Blaſehlälge zu machen .
Der Mann , den ich ausſchicke , um Blaſebälge zu erringen
bringt einen ſolchen , nachdem er eine ganze Woche bſbeegeſucht . Jetzt 15 ich Kohlen haben , Ich hole mit zwe
Arbeitern Holz und mache einen Meiler . Endlich kann das
Schmieden losgehen . Natürlich muß ich dies ſelbſt verrich⸗
ten , denn keiner meinet Leute verſteht etwas davon . Das Joch
iſt fertig . Nun müſſen die Thiere angelernt werden , Alſo:
Einfangen der Thiere und Aufſetzen des Joches , das iſt meine
nächſte Aufgabe . Keiner meiner Leute wagt es , den durch
die ungewohnte Handlung wie verrückt umherraſenden Thieren
nahe zu kommen Es gelingt mir indeſſen glücklich , die beiden
biederen Rinder , ohne ſie oder mich zu verletzen , in ' s Joch
zu ſpaunen . Nun müſſen ſie einen Aſt ziehen , daun einen
Baum und dann den Pflug . Während ich nun neben dem
Pflug hergehe , können meine Schwärzen die ſchönen Kühe

Aber man ſoll nie verzweifeln . Am nächſten Morgen kam nicht ſehen , ohne mir zuzuflüſtern , daß das Fleiſch derſelben



. Seite . General⸗Anzeiger .
Depretis : Die Lage ſei identiſch . Aber die Rüſtungen
anderer Stagten zwängen Italien , dem Beiſpiele zu folgen ,

wenn es nicht an Einfluß auf die europäiſche Politik ver⸗

lieren wolle . Magliani erklärte ferner , daß ſelbſt durch

die Geſammtheit der neu eröffneten Einnahmequellen die

Bedürfniſſe des Budgets nicht befriedigt würden , daß
man aber hoffe , die Elaſtizität des Budgets würde die

Lücken ausfüllen , und im Nothfalle könnten Zwiſchen⸗
obligationen ausgegeben werden . Die Regierung glaube

übrigens , das Defizit ſei nur vorübergehend , veranlaßt

durch dringende unvorhergeſehene Ausgaben . Eine

Einigung zwiſchen der Kommiſſion und der Regierung

wurde nicht erzielt ; die letztere hatte die Beſchlußfaſſung
auf heute verſchoben .

chweiz .
Bern , 10 . Mai . Der Bundesrath hat bei der

italieniſchen Regierung angefragt , ob ſie zu Unterhand⸗

lungen über einen Staatsvertrag , betreffend den Simplon⸗

durchſtich , geneigt ſei .

Grofßbritannien
* London , 10 . Mai. Im Unterhauſe wurde die

Debatte über den erſten Artikel der iriſchen Strafrechts⸗
bill von geſtern Nachmittag fünf Uhr fortgeſetzt , ſchließlich

aber heute um 4¼ Uhr Morgens wieder vertagt . Der

Schluß der Debatte wurde zweimal mit großer Majorität

angenommen und der Führer des Unterhauſes , Mr . Smith

verlangte den Debatteſchluß ein drittes Mal , aber der

Sprecher ließ dieſen Antrag nicht zu , weil ein vorliegendes
Amendement diskutirt zu werden verdiene . Schließlich
wurde der erſte Abſchnitt des erſten Artikels mittelſt

Debatte⸗Schluſſes erledigt . Hierauf wurde die Debatte

vertagt .

Bulgarien
* Sofia , 10 . Mai . Der Major Panitza tritt

heute eine Rundreiſe durch Bulgarien an . Man ſchreibt

ſeiner Reiſe zunächſt den Zweck zu , die Militärgerichte
einer Prüfung zu unterziehen , legt ihr aber auch ander⸗

ſeits ein großes Gewicht bei .

* Sofia , 10 . Mai . Hier geht das Gerücht , die

Kandidatur des Prinzen don Naſſau werde von

Fürſt Bismarck unterſtützt . Der Prinz iſt öſterreichiſcher
Huſarenlieutenant .

Amerika .

New⸗Pork , 10 . Mai . Prinz Friedrich Leopold
von Preußen iſt geſtern hier angekommen und wird auf

dem Dampfer des Norddeutſchen Lloyd „Eider “ die Rück⸗

reiſe von hier nach Deutſchland antreten .

Aus Stadt und Land .
* Maunheim , 11. Mai 1887

Bekauntmachung . Der Ortsgeſundheitsrath in

Karlsruhe gibt Folgendes bekannt : Sanjana⸗Heilmethode iſt
der Name eines angeblich von einem Miquel Sanjana er⸗
fundenen Heilverfahres , dem durch eine in Egham in Eng⸗

land beſtehende Geſellſchaft , Sanjana⸗Company , allerwärts
Eingang verſchafft werden ſoll . Die Mittel dieſer Geſell⸗

ſchaft werden gegen die verſchiedenſten Krankheitsarten in

einer ſcheinbar abgefaßten Schrift als „unfehl⸗
par “ empfohlen ; um Vertrauen zu erwecken , wird mitge⸗

kheilt , daß die Sanjanaheilmittel nur nach genauer Diag⸗

noſe und in Berückſichtigung des ſpeziellen Krankheitsfalles

ſeitens des Direktoriums verordnet würden . Die Diagnoſe
wird aber lediglich auf Grund eines ſchablonenmäßigen ,

dens unvollſtändigen und ungenügenden Fragebogens von

em in Egham befindlichen Direktorium geſtellt , ſo daß na⸗

fürlich von einer wiſſenſchaftlichen Behandlung keine Rede

ſein kann . Charakteriſtiſch iſt , daß ſämmtliche Konſultationen

„loſtenfrei “ erfolgen , die Preiſe der Mittel aber unverhält⸗

nißmäßig hoch find .
Wir ließen zwei Mittel der Sanjana⸗Company , und

zwar ſolche gegen Schwäche des Nervenſyſtems , ſpeziell der

kentralen Theile Gehirn und Rückenmark , unterſuchen .

Die eine Flüſſigkeit war ein mit Chloroform parfümir⸗

ter wäſſeriger Auszug von Faulbaumrinde , die andere eine

mit Bittermandelöl aromatiſſrte Löſung von Bromamorium
und Bromnatrium Beide Präparate ſind in den Apotheken

zum Preis von 1 Mark 80 Pfg. herzuſtellen , während die

Sanjana⸗Company ſich 6 Mark dafür läßt , wobei

noch zu bemerken iſt , daß dieſelbe auf die Ueberſendung einer

Flaſche nicht eingeht , ſondern ſofort die Abnahme von min⸗
deſens 5 Flaſchen zum Preis von 30 Mark verlanat .

„ bamu saua “ ( jehr ſüg ) wäre . So bin ich hier gelegentlich

Alles in einer Perſon : Schmied , Zimmermann , Ochſenknecht ,

— 8
Aber wie freut man ſich dafür am endlich gelungenen

Wer

Theater , Kunſt u . Wiſſenſchaft .
Gr . bad . Hof⸗ und National⸗Theater in Maunheim .

Dienſtag , den 10 . Mai .
* König Heinrich IV .

Zweiter Theil .

Hiſtorie von William Shaleſpeare .

5 richtiger Erkenntniß ließ unſere Intendanz die beiden

Theile Heinrich IV . an zwei aufeinander folgenden Abenden

geben , denn zwiſchen dieſen beiden , die doch im Grund ge⸗
nommen nur ein Ganzes bilden ſoll ſo wenig Zeit als möglich

liegen . Die Charakterentwicklung des Prinzen von Wales

darf nicht nicht durch Anderes , eine Oper oder dergl . durch⸗

kreuzt werden , denn Schlag auf Schlag fallen die Schlacken
von dem leuchtenden Meteor und König Heinrich V. ſteht hei
ſeines Baters Tod bereits völlig gereinigt vor unz . Mit

dem Fortſchreiten der Handlung der Königsdramen , drängen

ſich immer mehr Figuren in den Vordergrund immer größer
wird die Menge derer , welche ſich zwiſchen Thron und König

werfen und demgemäß erfordern die nachfolgenden Stücke
mehr Opfer und Greuel , bis wir am Ende angelangt in

einem Meere von Blut und Giften baden .

Heinrich IV . enthält entſchieden die höchſte vollendetſt
Charakterzeichnung , welche einem Dichterhirne entſprießen
können ; verwundert ſtehen wir einem ſolchen Geiſte gegen⸗

über , ſeine Philoſophieen zeigen uns ſeine Größe und anſere

eigene Pygmäengeſtalt . Wiehoch man auch Goethe ſtellen

AeN wie hoch Goethe ſich ſelbſt durch ſeine Werke üher die

erhoben hat , an Shakeſpeares Geiſt reicht er

nicht hinan . Des großen Brifen Schöpfungen ſind hente

noch wie vor 200 Jahre : Menſchen und keine inhaltsloſen
Schemen oder abgemagerte Schatten eines ehemals ſeerschel
Socpers . Goethe erleunt Shaleſpeare 3 Meiſterſchaft

Die angeprieſene unfehlbare Heilwirkung kommt beiden

Mitteln nicht zu
Wir warnen vor der Konſultation der Sanjana⸗Company

und vor dem Gebrauch der von ihr gelieferten Mittel

Poſtaliſches . Von jetzt ab können , laut Bekannt⸗

machung des Staatsſecretariats des Reichs⸗Poſtamts , Poſt⸗

packete im Gewichte bis zu 3 Kg. nach der Cap⸗Colonie ver⸗

ſandt werden . Ueber die Verſendungsbedingungen und Ta⸗

ren ertheilen die Poſtanſtalten auf Verlangen Auskunft .
* Extrazug . Wie uns mitgetheilt wird , kommt am 25 .

d. M. wieder ein Extrazug mit . , 2. und 3. Wagenklaſſe von

Baſel nach Berlin über Mainz zur Beförderung , zu welchem

Retourbillete mit 45tägiger Gültigkeitsdauer zu bedeutend er⸗

mäßigten Preiſen auf den Stationen der Strecke Baſel⸗Mainz⸗

Sachſenhauſen⸗Hanau ausgegeben werden .

Petition . Die vom „ Verein zum Schutze des De⸗

tailgeſchäfts “ an den Reichstag gerichtete Petition iſt von

ungefähr 900 Ladenbeſitzern von hier und aus dem Bezirk
Mannheim unterſchrieben und wurde dem Reichstagsabgeord⸗
neten für Mannheim⸗Weinheim⸗Schwetzingen , Herrn Com⸗

merzienrath Ph . Diffe né zur Unterbreitung an den Reichs⸗

tag übergeben .
* Maimeſſe . Herr Agoſton hat , den Wünſchen Vieler

nachkommend , auf heute Nachmittag 4 Uhr eine Extra⸗Fami⸗
lien⸗ und Kindervorſtellung mit ermäßigten Preiſen arrangirt ,

zu deren Beſuch wir ganz beſonders anrathen , indem zu

dieſer Vorſtellung ein höchſt intereſſantes und lehrreiches
Programm gewählt wurde .

* Ein zu Grunde gegangener Maimarktpreis .

Geſtern krepirte in der Fettviehhalle eine für die Maimarkt⸗

lotterie angekaufte Kuh im Werthe von 320 Mark , welche

der Gewinner in der Hoffnung einer ſichern Verwerthung

daſelbſt hatte ſtehen laſſen . Es wird ſich nun darum han⸗

deln , ob der Viehhändler , von dem die Kuh gekauft iſt , für

den Verluſt wird aufkommen müſſen .

Weiß⸗ , Wolle⸗ und Kurzwaarenbrauche . Wir
brachten vor einiger Zeit die Notiz , daß einige hier neu

etablirte Firmen obiger Branche bedeutende Preisreductionen

haben eintreten laſſen . Von den concurrirenden Firmen

geht uns nun die Mittheilung zu, daß ſie gleiche Preiſe bei

mindeſtens gleicher Qualität der Waaren halten , wovon wir

gerne Notiz nehmen.* Geflüchtet . Ein hieſiger Agent O. hat ſich unter

Zurücklaſſung ſeiner drei kleinen Kinder mit ſeiner Frau von

hier entſernt , jedenfalls um jenſeits des Oceans ſich ein

neues Heim zugründen .
*Epilepſie . Eine an Epilepſie leidende Frau vom

Hemshof wurde geſtern im Schloßgarten von Krämpfen be⸗

fallen . Sie hatte ſich jedoch bald wieder erholt und wurde

von einer ihr bekannten Frau nach Hauſe begleitet .
* Verhaftung . Eine wegen Landſtreicherei verdächtige

Frauensperſon wurde geſtern verhaftet .

Vereinschronik .
* Gabelsberger Stenographeuverein Mannheim .

In dieſem Jahre findet die Wanderverſammlung der ſü d⸗

weſtdeutſchen Stenographen in Mannheim ſtatt

und zwar Sonntag , 5. Juni l. J . Wie wir hören , ſoll

das Programm zu dieſer Feier ein äußerſt gewähltes werden .

Sämmtliche Feſtlichkeiten finden im Stadtpark ſtatt und dürfte

den auswärtigen Stenographen , deren Betheiligung eine

große zu werden verſpricht , ein genußreicher Tag in Mann⸗

heim bereitet werden . Nach den Verhandlungen werden die

Jünger Gabelsberg ' s die Beſichtigung der Rhein⸗ und Neckar⸗

hafenanlagen , mittelſt Dampfer und Muſikbegleitung , vor⸗

nehmen und Abends zu einem ſolennen Kommers im Stadt⸗

parke ſich wieder vereinigen , wobei , wie wir erfahren , der

Iſenmann ' ſche Männergeſangverein „ Arion “ ,dem verſchiedene
Mitalieder des hieſigen Gabelsberger Stenographen⸗Vereins

angehören , ſeine Mitwirkung zugeſichert hat . Außer ſonſtigen

Bequemlichkeiten , die der hieſige Stenographenverein ſeinen

auswärtigen Collegen bietet , iſt denſelben auch freie Fahrt

auf der Trambahn eingeräumt . Auf das Programm ſelbſt

werden wir noch zurückkommen .
— —

* Aus Baden , 11. Mai . In Raſtatt begegnete dem

verheiratheten Boten Metz ein bedauerlicher Unglücksfall .
Dieſem ſiel Abends die Erdöllampe um und ergoß ihren

ſich entzündenden Inhalt über ſeinen Körper . Der unglück⸗

liche Mann ſuchte ſich dadurch zu retten , daß er in den an

ſeinem Hauſe vorbeifließenden Oosbach ſprang , aus dem ihn

einige Männer wieder herauszogen . Seine erhaltenen Brand⸗

wunden waren aber derart , daß er bald darauf ſtarb . — In

Bruchſal wurde einer Gärtnerswittwe der mit werthvollen
Verkaufspflanzen beſetzte Garken , ſowie eine größere Anzahl

der eben dork aufgehängten Wäſche von irgend einem rach⸗

ſüchtigen Unbekannten ganz zerſtört . — Dieſer Tage kehrte

ein Mann aus Rüppurr in einer Brauerei der Kronenſtraße

in Karlsruhe ein und ließ ſeinen Einſpänner vor dem

Hauſe halten ; als er ſeinen Durſt , der ziemlich ſtark geweſen

5 85 ſcheint , geſtillt und wieder abfahren wollte , waren
Roß und Wagen verſchwunden . Man will zwei junge

Burſchen damit zum Linkenheimerthor haben hinausfahren

ſehen . — In Weingarten hat ſich der ledige , 46 Jahre

alte Landwirth Philipp Kärcher auf ſeinem Speicher erhängt .

* Aus der Pfalz , 11. Mai . In Kaiſerslautern
iſt ſeit einigen Tagen der in einem dortigen Etabliſſement

ſtorie in der 7. Abtheilung ſeiner Maximen und Reflexionen :
„ Heinrich IV . von Shakeſpeare . Wenn Alles verloren wäre ,

was je dieſer Ark geſchrieben zu uns gekommen , ſo könnte

man Poeſie und Rhetorit daraus vollkommen wiederher⸗

ſtellen “ Man ſuche die erhabendſten Litteraturwerke aller

Zeiten und Völker durch , ob irgendwo nur eine annähernd gleich⸗

werthige Scene vorhanden iſt , wie die Sterbeſcene Hein⸗

rich 1V. Da finden ſich einerſeits ſo natürliche Charakter⸗

züge und andrerſeits ſo gewagte Situationen . daß eben nur

ein Shakeſpeare dies wagen durfte ; das Niederlegen der

Krone an dem Krankenlager des Königs , die Selbſtkrönung

Heinrich ' s . , das Zwiegeſpräch zwiſchen Vater und Sohn ,
das ſind Proben des menſchlichen Geſtaltungsvermögens , die

unvergänglich , aber auch unerreicht beſtehen werden .
Die geſtrige Aufführung ſtand der vorgeſtrigen in keiner

Weiſe nach , ja faſt kann man ſagen , ſie übertraf ihre Vor⸗

gängerin .
Herr Rüttiger ( Heinrich IV. ) geſtaltete ſeine Sterbe⸗

ſcene zu einem tiefwirkenden Bilde , ſein Schmerz über das

Schickſal ſeines Landes kam wahr und ungeheuchelt zum

Ausdruck . Herr Stury ( Prinz Heinz von Wales ) gefiel
mir geſtern weit beſſer als im k. Theil ; ſeine Rolle war

allerdings dramatiſcher und mehr ſeiner Individualität zu⸗

neigend , allein auch die wenigen humoriſtiſchen Scenen

ſpielte ermit mehr Vollendung als am Vorabend .
Der edle Graf von Northhumberland iſt eine jener

chevalereskedlen Rollen , für die Herr Neumann der ge⸗

borene Juterpret iſt ; ſeine Schwiegertochter Ladg Perey gab

Frl . Blanche ebenſo ergreifend , wie im erſten Theil natür⸗

lich . Frau Schlüter ( Wirthin ) und Frl . De Lank ( Page

ſpielten mit dem gewohnten Fleiß und gutem

rfolg .
Sir John Falſtaff ( Herr Jacobi ) übertraf —

wenn es noch möglich war — ſeine erſte Leiſtung , ich erinnere

nur an die Schlußſcene im 5. Akt , in weicher ſich wohl in

jedem Herzen ein warmes Mitgefühl für den weißköpfigen
Zecher regte . Dieſe Nuance am Schluß des Stückes iſt eine

ſein erſonnene Auslegung des Herrn Jacobi ; der Dichter
ſchreibt durchaus nichts vor über die Wirkung der Abſchieds⸗

an, ſo ſchreibt er gerade mit Bezug auf dievorliegende Hi⸗

angeſtellte Buchhalter Otto Trautt

ſelbe wird von einer

Verbrechen der U
Grund ſeiner
wurde auf den 25. Y

letzten Sonntag ein

Mayer und kaufte für u

gab er einen falſchen 10

käufer ſich den Schein n

Worte las , „ Tauſend f
ler die Flucht und
Der Fuhrknecht Heinrich ?
vor einigen Tagen in einer s

wurde , iſt im Hoſpital geſtorben ,
volle Stunden durch die erlittenen V zungen erduldet hatte .
— In Landau wurde einer Hauſirerin auf dem Bahnhof

die ganze in 50 Mk . beſtehende Baarſchaft aus der Taſche

geſtohlen .
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Gerichtszeitung .
* Maunheim , 10. Mai . Strafkammer .

der : Herr Landgerichtsdirektor Baſſermann .

folgende Fälle zur Verhandlung :
1. Die Berufung des Landwirths Georg Knobkoch

von hier , welcher vom hieſigen Schöffengericht wegen Thier⸗

quälerei zu einer ötägigen Haftſtrafe verurtheilt wurde , wird

als unbegründet verworfe
2. Ebenſo die Berufung des Franz Graf von hier ,

welcher vom Schöffengericht wegen Uebertretung des 8 98

. ⸗St . ⸗G. ⸗B. verurtheilt wurde
3. Volksſänger Friedrich Humblett von hier , welcher

vom Schöffengericht wegen Ruheſtörung 5 Tage Haft erhielt ,

wird mit der gegen dieſes Urtheil eingelegten Berufung

koſterpfiichtig abgewieſen .
4. Wegen Körperverletzung erhielten vom hieſigen

gericht Schuhmacher Friedrich Kir ſch ſen . und Philipp

Chriſtian Fäger von hier je 2 Wochen , Eiſengießer Friedrich

Kirſch jun von hier 3 Wochen Gefängniß . Alle drei

legten gegen dieſes Urtheil Berufung ein , die indeſſen als

unbegründet verworfen wird .
5. Der 28 Jahre alte Metzger Franz Schweitzer von

Schwetzingen erhält wegen im Rückfall begangenen Diebſtahls
4 Monate Gefängniß , an welchen 1 Mongt erlittener Unter⸗

ſuchungshaft in Abrechnung kommen .
6. Der wegen Diebſtahls ſchon 4 Mal beſtrafte , 20 Jahre

alte Maurer Chriſtoph Strubel II . von Wallſtadt erhält ,

weil er von einem Baugerüſt in T 6 einen Backſteinhammer

entwendete , 4 Monate Gefängniß .
7. Der 52 Jahre alte Müller Hermann Seitz von

Oftersheim ſteht unter der Anklage , ihm anvertraute Mündel⸗

gelder veruntreut zu haben , indem er als Vormund der ent⸗

mündigten Ling Seitz im Laufe des Jahres 1886 den Betrag
von ca . 4500 M. Mündelgelder für ſich verwendete , um eine

Gleichſtellungsſchuld an ſeine Verwandten zu bezahlen . Er

wird deßhalb wegen Untreue in eine Gefängnißſtrafe von 4

Wochen verfällt .

Vorſitzen
Es kamen

PVerſchiedenes .
— Aus Junsbruck wird telegraphirt : Die Celluloſe⸗

fabrik in Wörgl iſt geſtern total abgebrannt , nur das Admi⸗

niſtrationsgebäude blieb erhalten . Die Fabrik beſchäftigle 250

Arbeiter . Die Urſache des Brandes iſt unbekannt , der Schade

beträgt etwa eine halbe Million . Das Feuer entſtand am

Morgen gegen 2 Uhr .

— Prag , 9. Mai . Als nach dem Uhland⸗Kommerſe der

deutſchen Studenten die Mitglieder der deutſch⸗akademiſchen
Verbindung „Auſtria “ aus dem „ Grand Hotel “ in ihr Ver⸗

bindungslokal in der Langegaſſe gingen , ſtürzte aus der
Fiſchmarktgaſſe plötzlich eine Rotte von vierzig Czechen , die
Studenten thätlich bedrohend , ihnen entgegen . Da die Rufe

„Patrouille ! “ vergeblich waren , zogen ſich die deutſchen Stu⸗

denten in ihr Verbindungslokal zurück . Die Czechen ver⸗

ſuchten nun mit Gewalt , ihnen nachzudrängen , wurden aber
vom Wirth und den anweſenden czechiſchen Gäſten zurückge⸗

wieſen . Da das Thor dann geſperrt wurde , ſtürmte die auf

über hundert Köpfe angewachſene Menge gegen das Thor
unter dem Abſingen des „ Hej Slovane “ und anderer Hetz⸗
lieder , und verſuchte endlich , durch die Fenſter einzudringen ,

wobei fünfzehn große Spiegelſcheiben zertrümmert wurden.
Als die Patrouille endlich erſchien , gaben der Wirth , ſowie
die czechiſchen Gäſte die Namen der Rädelsführer an , jedoch
wurde keine Verhaftung vorgenommen .

— Szernowitz , 8. Mai ( Furchtbare Waldbrände )

Große Waldbrände verheeren ſeit einigen Tagen die pracht⸗

vollen Forſte der Bukowina , den einzigen Naturſchatz unſeres
Landes . Die Brände greifen immer weiter um ſich , ſodaß

anze Landſtrecken in Flammen ſtehen . Aus Wißnitz wird

aude telegraphirt : Der Berhometer Wald , Eigenthum des

Zandmarſchalls Baron Waſſilko , brennt ſeit zwei Tagen ,
dichte Rauchwolken hüllen das Städtchen Storoehnetz ein ,

die ſich auf ſieben Meilen ( e) im Umkreiſe bemerkbar machen .
Der Brand nimmt ungeheure Dimenſionen an , begünſtigt

durch den herrſchenden Wind und die furchtbare Dürke ,

welche die herrlichen Forſte auf Meilenweite dem Untergange

preiszugeben droht . Aus Gurahumora wird hieher berichtet :
171711 ˙ — ————E

worte des Tönigs Heinrich V. an ſeinen Falſtaff , ſondern

er überläßt dies dem Ermeſſen des Schauſpielers . Die Auf⸗
faſſung dieſer Scene durch Herrn Jacobi iſt eine ungemein

rührende , aber wohlmotivirte und natürliche , ſie hält dem

Falſtaff bis zum letzten Augenblick die Sympathie des Zu⸗

ſchauers aufrecht und läßt ahnen , daß in der Seele des alten
Lüſtlings doch noch ein Fünkchen ſchlummert , das ihn in

Ehren ſterben läßt . — Herr Jacobi gibt im Falſtaff ſein

Beſtes und das iſt ganz gewiß nicht wenig .
Unter der großen Anzahl der anderen Mitwirkenden

will ich Keinen namentlich erwähnen , es genügt , wenn ich be⸗

merke , daß Alle ihre Pflicht thaten nach beſtem Können ; der

Eine demnach in beſſerem , der Andere in geringerem Maße.

Sie Nachrede .
Luſtſpiel in 4 Akten von Leopold Günther .

( Erſte Aufführung im Gr . Hoftheater in Karlsruh , 9. Mai . )
Zum Beſten der Penſions⸗Auſtalt des Groß . Hoftheaters

wurde geſtern Günther ' s Luſtſpiel , „ Die Nachrede “ zum erſten
Male aufgeführt . Um eine wirkſame Kritik dieſer „Nachrede⸗
90

ſchreiben , müßte man ihr eine , der von kritiſchen Berufs⸗
eulingen ſo ſehr beliebten „ Vorreden “ über den Verfall der

modernen deutſchen Luſtſpielproduktion vorausſchicken . Da ich

nicht die Anmaßung beſitze ein derartiges , ausgreifendes Pre⸗
ambulum meinem Bericht vorauszuſetzen und — wohl mit

Recht — bei dem Leſer keine beſondere Luſt für eine der⸗
artige „erſchöpfende “ kritiſche Auseinanderſetzung vorausſetze ;
ſo beſchränke ich mich kurz darauf die innere Nichtigkeit des

Günther ' ſchen „Luſtſpiels “ zu konſtatiren . —Ein unausſtehlicher
Hypochonder , der alle Viertelſtunden zwiſchen „geſchäftlicher
Kaltherzigkeit und überfließender Ruhrſeligkeit charakterlos
hin⸗ und herpendelt hat keinen ſehnlicheren Wunſch als ſeinen
Nekrolog zu leſen , da man erſt nach ſeinem Tode von ſeiner

Menſchenliebe die richtige Idee bekommen würde . Dem Mann
kann geholfen werden — denkt ſein biederer Freund der Zeitungs⸗
eigenkhümer Menzel und in richtiger Erkenntniß der Bedeutung

der Preſſe und ihres erzieheriſchen Einfluſſes , läßt er den

Hypochonder auf einer Reiſe eines plötzlichen Todes ſterben ,

bringt die Nachricht durch Extrablatt in eine Badegeſellſchaft
in der ſich der angeblich Verſtorbene unerkannt befindet , und
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12 . Mai .
General⸗Anzeig er .

Längſt der Trace der neuen Bahnlinſe Halna⸗Kimpölung⸗
Perhontz von Woronetz⸗Kapukodrului bis Wama 55

5 ei recken lichterloh . Auch hier iſt die
Gegend meilenweit von dichtenRauchwolken erfüllt .— Eine wichtige Entſcheidung hat der dritte Straf⸗
ſenat des Reichsgerichts in einer büchhändleriſchen Ange⸗
legenheit gefällt . Ein Buchhändler war vom Landgericht
auf Grund des 8. 184 des Reichsſtrafgeſetzbuches verurtheilt
worden , weil „er eine , als Ganzes betrachtet , die guten
Sitten verletzende Schrift „ Nana von Emile Zola “ der⸗
geſtalt im Schaufenſter ſeines Ladens hatte auslegen laſſen ,
daß das an ſich unanſtößige Titelblatt jedermann von
der Straße aus ſichtbar war ! , Das Reichsgericht hat da⸗
gegen den Angeklagten auf die von ihm eingelegte Be⸗
ſchwerde bin freigeſprochen ,da Angeklagter die Schrift nicht ,
was der §. 184 des Reichsſtrafgeſetzes als Vorbedingung
der Strafbarkeit vorausſetzt , bereits verbreitet , d. h. in
dieſem Falle verkauft hatte und alle die Verbreitung eines
unzüchtiges Buches nur vorbereitenden Handlungen an ſich
noch nicht ſtrafbar ſind, falls nicht durch das Auslegen
des Buches deſſen unzüchtiger Inhalt Anſtoß erregt häkte .
Das Ausſtellen eines unzüchtigen Bildes iſt ſtraffällig ,da eben durch das Ausſtellen der Inhalt des Bildes demPublikum zugänglich wird . Eine ausgeſtellte oder ausgelegte

ruckſchrift aber kann die Strafbarkeit des Ausſtellers wegen
Verſtoßes gegen die Sittlichkeit erſt begründen , wenn es
möglich iſt , daß dritte Perſonen von dem unzüchtigen In⸗
halt der Schrift Kenntniß gewinnen . In dieſem Falle aber
war von dem anſtößigen Werke für das am Schaufenſter
vorbeigehende Pubkikum nichts als der unanſtößliche Titel
des Buches ſichtbar und zugänglich . Ein ſolches bloßes
Auslegen des Buches , in deſſen ſtrafbaren Inhalt die Aus⸗
lage ſelbſt keinen Einblick bietet , ſteht daher dem bloßen An⸗
kündigen oder Feilbieten , das nach dem Geſetze nicht ſtrafbar
iſt , gleich und iſt keinesfalls als Zugänglichmachung der be⸗
treffenden Schrift , ſondern als eine dieſe erſt vorbereitende ,
daher noch nicht gegen das Geſetz verſtoßende Handlung zu
betrachtnrnn .

Exzeſſe in Kojetein . Aus Kojetein wird unter
dem 8. ds telegraphirt : „ In der Nacht vom 7. auf dem
8, ds . find aus den nächſt Kojetein gelegenen Ortſchaften
Polkowitz und Uhricicz vierzig Burſchen , meiſt Bauernſöhne ,
meiſt Knechte , um 11 Uhr Nachts in die hieſige Judengaſſe
eingedrungen und haben mit Steinen und Knitteln eine
Unzahl Jenſter eingeſchlagen und ſonſtige Exzeſſe begangen .
Die Ortspolizei und Gendarmerie waren , da die Stadt früher
ein vollkommen ruhiges Bild bot , zur Ruhe gegangen , die
ſie nach den letzten aufregenden Tagen ſehr nöthig hatten ,
waren aber ſchnell zur Hand und nahmen ſofort viele Arre⸗
tirungen vor . Heute Mittag wurden ſechszehn der Exzeden⸗
ten dem Kreisgerichte Olmütz eingeliefert und iſt ein Zug
Kavallerie zur Aufrechterhaltung der gefährdeten Ordnung
eingetroffen . Es ſcheint , daß es längere Zeit brauchen wird ,
ehe ſich die erhitzten Gemüther wieder beruhigen werden , die
1
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gewiſſenloſe Hetzer in ſteter Aufregung erhalten

werden . “

— New⸗Orleaus , 8. Mai . Während eine Anzahl
Negerkinder heute nach baptiſtiſcher Weiſe im Fluſſe getauft
wurden , ſtürzte ein Geländer an der Werfte , wo die Cere⸗
monie ſtattfand , ein und mehrere hundert Perſonen fielen in ' s
Waſſer . Zehn Perſonen , meiſtens Kinder , ertranken .

— In Connellsville ( Pennſylvanja ) iſt der Strike der
Cokearbeiter in vollem Gange . Einige kleinere Arbeitgeber
haben jedoch die Forderungen der Leute bewilligt . Man
erwartet einen langwierigen Kampf und werden die Stahl⸗
fabriken im Pittsburger Diſtrikt wahrſcheinlich geſchloſſen
werden müſſen . Viele Ungarn ſind nach Europa abgereiſt .
Sie ſagen , daß ſie , da der Strike eine ſechsmonatliche
Arbeitsloſigkeit zur Folge haben werde , in Ungarn billiger
leben könnten .

—New⸗Pork , 8. Mai . Von Grand Folks , Dakota ,
wird ein ſtarker Prairiebrand gemeldet , welcher die Anſiede⸗
lungen ſehr gefährdet .

— New Hork , 9. Mai . Mährend der letzten 24 Stun⸗
den herrſchte hier ein dichter Nebel , welcher die Schifffahrt
ſehr erſchwerte . Eine Barke unbekannten Namens ſoll in der
Höhe von Sandy Hook in Folge des Zuſammenſtoßes mit
einem Dampfer untergegangen ſein .

New⸗Pork , 9. Mai . Dem Eiſenbahnzug , auf dem
ſich Prinz Friedrich Leopold von Preußen be⸗
fand, wäre unweit Rocheſter beinahe ein Unglück zugeſtoßen ,
indem ein Achſenlager brach . Zum Glück wurde der Unfall
noch rechtzeitig bemerkt und der Zug angehalten .

die Wälder in weiten

Neueſte Nachrichten .
* Würzburg , 10 . Mai . Das Schwurgericht hier⸗

ſelbſt verurtheilte heute den Redakteur Lutz vom „Tele⸗
graph “ wegen Bismarckbeleidigung zu 3 Wochen Gefäng⸗
niß. Der Antrag des Staatsanwalts lautete auf 4
Monate . Von der Anklage der Beleidigung des deut⸗
ſchen Kaiſers wurde Lutz freigeſprochen .

Budapeſt , 10 . Mai . Die Deputirten beſchloſſen
in geheimer Sitzung , ihre Diäten auf die Dauer von
10 Tagen für die kürzlich abgebrannten ungar . Städte

zu ſtiften . — In der benachbarten Gemeinde Budaeoers
wurde in der vorletzten Nacht bei einem antiſemitiſchen
Krawall ein Angreifer erſchoſſen . Es iſt Gendarmerie
dahin abgegangen .

Paris , 10 . Mai . Die Kammer beſchließt nach
kurzer Debatte die proviſoriſche Erhöhung der Zuckerſteuer
und vertagt die Berathung der Reform des Zuckergeſetzes
bis Donnerſtag . — Der Senat beſchließt mit 89 gegen
87 Stimmen , am Donnerſtag die Pariſer Gemeindereform
zu diskutiren . — Goblet verſprach , morgen vor der Budget⸗
kommiſſion zu erſcheinen . Eine Verſtändigung auf Grund

die „ guten Freunde “ halten die übliche Nachrede , die unſeren
hpochonder auf den Pfad der alleinſeligmachenden Tugend

zurückführt . Es gibt Leute , die einen Zeikungsausträger
für einen Journaliſten halten und deßhalb darf man es Herrn
Günther nicht übel nehmen , wenn ſein Zeitungseigenthümer

es Scherzes halber wiſſentlich lügt : der Autor führt uns
noch einen Redakteur vor , der vier Akle lang nichts anderes
thut , als ein ſchönes , junges Mädchen küſſen . Damit er
das ungehindert thun kann , gibt hm Menzel , der Zeitungs⸗
Aigenthümer , beliebigen Urlaub . Auf welcher Redaktion
der Autor wohl ſolch ' ein rares Exemplar eines ſo gefühl⸗
vollen Zeitungsherausgebers inden haben mag ? Selbſt⸗
terſtändlich heirathet Alles , was dwie noch heirathsfähig
iſ — ja unſer alter guter Hypochonder iſt plötzlich ſo ge⸗
ſuulg getorden , daß auch er eine alte übertragene , früher
ſchubde Herlaſſene Liebe heirathen will , ſie aber — die einzig
Vernünftigs im Stüße — hertröſtet ihn mit ihrer ſchweſter⸗
lichen Freundſchaft , wa⸗ ex denn auch nach gütlichem Zureden

ankbar annimmt . — Fehlt es dem Stück auch nicht an
kinzelnen erheiternden Epiſoden, ſo iſt doch der Kern ein ſo
ungeſunder , die Durch ng eine ſo mangelhafte , daß auch
dieſer Nachrede “ nur wenig Gutes nachgeſagt werden kann .

arſteller und Regie leiſteten ihr Möglichſtes dem Stücke
zu einem Erfolge zu verhelfen . J . Kx .

—

3 . Seite ,

1 öffentlichen Anleihe gewinnt an Wahrſchein⸗
ichkeit .

Paris , 10 . Mai . Nach den Motiven zu dem

Geſetzentwurf über den Mobiliſirungsverſuch werden
als Maximum der Einberufungsdauer 12 Tage für die
Reſerviſten und 10 Tage für die Territorialarmee feſt⸗
geſetzt . Das Epoſs beſtätigt , daß die Mobiliſirung im
Oktober bei einem Armeecorps im Weſten oder Süden
ſtattfinden ſoll , um dadurch zu zeigen , daß es ſich ledig⸗
lich um einen Verſuch handelt .

„Brüſſel , 10 . Mai . In der Kammer der Re⸗
präſentanten wurden die Amendements zu den Zöllen
motivirt . Ein Amendement des Klerikalen Simons , be⸗
treffend die Verhütung der Einfuhr von tuberkuloſem Fleiſch
wurde trotz Widerſpruchs Woeſte ' s angenommen , ebenſo
der Vorſchlag Fries ' , betreffend die proviſoriſche Zollfrei⸗
heit für Vieh , das zum Markthandel und Rückausfuhr
beſtimmt iſt . Verworfen wurden ein Amendement Somzee ' s ,
betreffend eine ſanitäre Expertiſe importirten Fleiſches ,
mit allen gegen 4 Stimmen , und ein Antrag Nothomo ' s
auf Reviſion des Zollgeſetzes vor dem 1. Januar 1891
mit allen gegen die Stimmen der Independenten . Unter
Tumult wurde ſodann das ganze Geſetz mit 69 gegen
54 Stimmen angenommen . Zwei Liberale und drei

Miniſter ſtimmten mit den Schutzzöllnern , die Miniſter
Beerngert und van den Peereboom mit den Freihändlern .
— Die Kammer ſetzt morgen ihre Sitzung aus wegen
des Todes de Bleeckere ' s , Deputirten für Audenarde , wo

jetzt zwei weitere Erſatzwahlen , und zwar am 21 . Mai ,
ſtattfinden .

* Rom , 10 . Mai . Die Kommiſſion für die

Finanzmaßregeln nahm mit 8 gegen 5 Stimmen die

Vorſchläge Salandra ' s an , die Verſchiebung der Auf⸗

hebung des zweiten Kriegszehntels nicht zu gcceptiren ,
zoder die Aufhebung des dritten Kriegszehntels , die für
den 1. Juli 1888 in Ausſicht genommen war , zu
ſuspendiren .

London , 10 . Mai . Unterhaus . Der Sekretair

für die Kolonialkonferenz habe den Geſetzentwurf der

Regierung , betreffend die Verwaltuug Neu⸗Guineas ge⸗
billigt , es ſei jedoch die Sanktion ſeitens der kolonialen

Regierungen und der Legislaturen erforderlich und deß⸗
halb unerwünſcht , ſchon jetzt Details mitzutheilen ; die

Intereſſen der Eingeborenen ſeien völlig geſchützt .

Mannheimer Handelsblatt.
* Erhöhung der Getreide - Zölle . Man theilt

uns mit : Die auf Montag in Aussicht genommene
Versammlung der Interessenten der Getreide - und

Mühlbranche , um in obiger Frage Stellung Zzu

nehmen , unterbleibt vorerst ; da nach den neuesten
Nachrichten aus Berlin dem gegenwärtig ver -
sammelten Reichstag eine Vorlage nicht gemacht
werden soll . Das in dieser Frage ernannte Comite
bestehend aus den Vorständen des badischen und

pfälzischen Müllerverbands , sowie einem Vorstands -
mitglied der Mannheimer Börse wird den weiteren

Gang der Dinge mit Aufmerksamkeit verfolgen und

Was an ihm liegt , nicht versäumen , um die Gefahr
erhöhter Getreidezölle abzulenken .

Würzburg , 10. Mai . Der heutige Viehmarkt war in
gleicher Stärke wie die beiden Vormärkte betrieben und hat
sich auch in den Preisen eine Aenderung nicht ergeben ; es
hat gekostet das Paar Gang - und Mastochsen 765 bis 1020 ,
Stiere 475 bis 630 , Kühe und Kalben per Kopf 130 bis 240
Mark ; ferner beträgt der Preis per Pfund Fleischgewicht bei
Kälbern 40 bis 45 , Schafen 40 bis 48 und Schweinen 42 bis
45 Pfennig . Dienstag , den 24. Mai : elfter Viehmarkt , Diens -
tag , den 7. Juni : sechster Schafmarkt .

Mannheimer Effekten - Börse .
Mannheim , 10. Mai .

Die heutige Börse verlief sehr ruhig und zeigte eine
schwache Haltung . Anilin - Aktien gingen zu 234 pot . um
und blieben zu diesem Kurse weiter angeboten . Brauerei
Eichbaum - Aktien wurden 1 pOt , höher als gestern , zu 172 pOt .
umgesetzt ; Brauerei Storch notirten dagegen 130 pt . B.
Mannheimer Dampfschleppschifffahrt waren 120 pCt . Geld
121 pOt . Brief , Pfälzische Bank - Aktien wurden zu 120 poOt.
gehandelt .

Telegraphische Coursberichte .

Frankfurter Effekten - Societät .

* Frankfurt , 10. Mai .

Der Abendyerkehr zeigte eine recht freundliche Haltung ,
die sich diesmal auch auf das leitende Effekt erstreckte .
Nachbörslich haben norddeutsche Deckungskäufe eine Cours -
Besserung in Credid - Actien bervorgerufen , und auch im
Abendverkehr konnten solche eine weitere Avance erzielen .
Franzosen gut behauptet , Lombarden und Galizier höher .
Rentenpapiere fest ; Russische Fonds belebt und besonders
Papieranleihe sehr gefragt .

Banken ruhig . Disconto - Commandit anscheinend durch
die Mattigkeit der Bankenwerthe gedrückt . Oesterr . Bahn -
Actien bewegten sich in aufsteigender Richtung . Von
Deutschen Marienburger fest . Schweizer Werthe Weiter gut
beachtet . Nordost wiederum höher , da sowohl die Zeitungs -
berichte über die muthmasslichen Ergebnisse des Jahres 1886 ,
als auch die Meldungen von einer beabsichtigten Theil - Con -
version der 4½ proz . Prioxritäten stimulirend wirkten . Laura
etwas fester .

Kredit 224 % à ½, Staatsbahn 181½ , Lombarden 59½ ,
Galizier 165 %, 4 pOt . Ungarn 80 . 60 , Egypter 75 . 75 , Italiener
96 . 95 , 1880er Russen 82 . 40 à 82 . 50 , 1871/7 ) 3er Russen 95 . 70 ,
4 % neue Russen 46 . 90 , II . Orient 55 . 30 , III . Orient 55 . 90 ,
Diskonto 194 . 80 , Gotthard 102 . 90 , Schweizer Nordost 67 . 70 ,
Schweizer Union 80 . 50 , Schweizer Central 102 . 30 , Mittelmeer -
A. 118 . 80 , Maxienburger 46 . 70 , Laurahütte 68 . 60 à 68 . 80 ,
Elbthal 132¾ , Lokalbahn 109½ , Böhmische Westbahn 225 à
J/ , Graz - Köflacher 177¼ , Böhmische Nordbahn 143½ , Duxer
278¾ .

Schlusscourse : Credit 224¾ , Staatsbahn 181¾ , Diskonto
193 . 80 .

Londen , 10. Mai . Nachmittags 4 Uhr — Min .

Cours vom 10 Cours vom 9. 10.
70 8 1021 25/0 Neue Türken 1378/ 13¼

96 6 6³74
35. — 35˙½¼

4 % Spanier
40% Egypt .
Priail , do.
30/ Poxtug .

1 1
20 51 20 51

ESAGneten - Börsen .

Telegraphische Handelsberiekhte .
London , 10. Mai . ( Telegramm, ) Rübenrohrzucker 11 8

10½ d. Fest .
London , 10. Mai . 5 Uhr 20 MH. ( Privatdepesche .

Caflac Auctionen 1 Shilling höher .
Liverpool , 10. Mai . Baumwolle - Markt . Schlussberiaht ,

Tages - Import 34,000 . Umsatz 7,000 B. Ruhig .
Glasgow , 10. Mai . Warrants 41 sh . — d.
Washington , 10. Mai . ( Telegramm . ) Der Monats⸗

bericht des landwirthschafl . Büreau ' s bezifflert den Durch⸗
schnittsstand des Winter - Weizen auf 86, Roggen 90/0 ,
Gerste 87/0 , Baumwolle auf 4 % des in Aussicht genomme⸗
nen Terrain , in einzelnen Gegenden hat die Trockenheit die
Anpflanzungen ungünstig beeiuflusst , durch Nachpflanzungen
werde bei günstiger Witterung das fehlende eingeholt wWwerden.

New - Tork , 10. Mai . ( Kabeltelegramm 6 Uhr Abds . )

Petroleum i. New- VLork 60% 62 Mais (old mixed ) 45 42 5
Petrol . i. Philadelphia . / 6¾ Kaffee fair Rio 17¼ J 17. %½
Petrol .pipe lineCertifie . 66. %8 658/ [ Schmalz ( Wilcos ) . 80 . 80
Mehl . 60 . 60 Schmaz per Juni . 40 . 40
Weizen 93 . — 96 — Getreidefracht nachWeizen per Mai 95 . — 95505 Liverpool 2 — . —
Weizen per Juni 94. /8 ] göis Zucker fair refiningWeizen per Sept . 92 . — 93⁰ muscovados 47 47
Wechsel Berlin 955%8 8 95.8/6[ Union Pacifle Shares 60 % 61 . ½
Wechsel London 485 % J485. / Chicago Milw. & St.
4 % fund . Anleihe 1287/8 129. — Paul Shares 917/8 88 %
Erie Railroad Shaxes 34 —34 . ¼ Ulinois Central Shar . 185¾ J135. ½
New- TLork Central Shar . 112¾ 112 . / St. Louis & St. Fran -
Chicago andN . - Western zisco pref Shares 78 — 79 . —

ordin . Shares 121½ 122 . ½ Cangda Southern Sh. 618¾8 62 . ½
Lake Shore Shares 95½ 95 . / Noxthern Paeifio
Central Pacifie Shares 40½¼ 40 . ½ common Shares 297/86 30 . —
Northerrn Pacifle Denver & Rio Grande

prefexred Shares 61½ 61. 56 Shares 30/8 31, %
. - Tork , Ontario a.

67 — 68. ½% West . ordin . Shar . 18½ 16 . /

Amerikanische Produkten Märkte⸗
Schlusscourse vom 10. Mai .

mitgetheilt von E. Blum & Strauss , Mannheim .

Louisville & Nashville
Shares

New- Vork Chloage
onat 1· 11

— Mais Schmg (uffe 5 Mais dchmk
Mai 1 88865 49 74 . 17 J16. — 83 % 38/8 77 %
Juni 95 %8 48%8d . 17 16. 10 35 % 40 — . 88
Juli 95½ 49¼ . 25 16. 25 84 % 419%
August 58 . — 50½% . 38 16. 35 83⅛ 42%8 . 0910
Septbr . 93½ 51½ . 88 16. 45 83 / 46½ 7,10
Okbbr . — — . 45 16. 45 — — . 1
Noybr . — — — 16. 50 — — —
Dezbr . 9558 — — 16. 55 385 8 — —
Januar 1888 — — — 16. 60 — — —
Febr . — — — —. — — —
März — — — —. — — — —
Mai 1005/8 — — —. — — — —
April — — — —. — — —

Tendenz : Weizen höher . Mais höher . Schmalz niedriger. Cafs höher .
Die Schweinezufuhren betragen in Chicago 12,000 , an

allen Hauptmärkten 32,000 .
— — — —

Wasserstands - Nachrichten .
RKhein . Datum Stand Datum Stand

Konstanz , Düsselderf , 10. Mai 3,41
Hüningen 9. Mai 3,14 Dulsburg , 20 . 88 0,08

10. 3,04 —0,10 Buhrort , 410 3,04 0,07
Kohl, Emmerleh , 11 2,89 70,16
Lauterburg 9. Mai 4,09 Arnheim , 5

5 10. „ 4,24 0,15 Nymwegen , 5
Haxau , 7 Vreeswyk , 2
dormershelm , 75 Neckar .
Mannheim, 11 4,48 ＋0. 18 feſſbrönn , 10. . 01Halnz, 10. „ %77 0,02 Ederbaoh , 5Blsbrloh , 10. „ 236 — 0,04 Kannhelm , 11. „ 48 J0 %6
11 on 10. „ 2,22 Ma I n.

Ahrwasser , — —
Fand, 10. „ 2,52 —0,06 0 „
Codblens, 10. „ 3,05 —0,13 —
Köln, 10. „ 3,.53 —0,18Trier . 10. „ 11,68 —% 0

auf den

„ General⸗Anzeiger “
( Badiſche Volks⸗Zeitung — Mannheimer Volksblatt . )

für die Mouate Mai und Juni nehmen alle Poſt⸗

anſtalten und Poſtboten , unſere Trägerinnen und Agen⸗

turen , ſowie der Verlag jederzeit gerne entgegen .

Abonnementspreis pro

Monat nur 50 Pfg .
Nen eintretende Abonnenten erhalten den „ Gene⸗

ral⸗Anzeiger täglich gratis bis 1. Mai cr .

Warnung !
In Nr . 212 der „ Neuen Bad. Landeszeitung iſt von

anonhmer Seite über die Nachbildung des Protector⸗

Schlüſſels ein wahrheitswidriger Artikel gebracht worden

Es iſt unmöglich , gegen ſolche Angriffe auf dieſem Wege

ſachliche , jedem Laien verſtändliche Beweisführungen anzu⸗
treten . Es bleibt daher dem Fabrikanten jenes Schloſſes
nur das Mittel eines öffentlichen Offertes von M. 1000 ,

welches er hiermit auf das Gelingen der Nachbildung reſp .
Abdrücken und Abgießen des Protector⸗Schlüſſels in der

beſchriebenen Weiſe vor ihm und Zeugen ſetzt.
Indem der bekannte Fabrikant des angegriffenen Syſtems

erſucht , deshalb dieſes Offert nicht mit marktſchreieriſchen
Reclamen verwechſeln zu wollen , überläßt er es dem Ver⸗

ſtändniſſe des Publikums , ob dem nachhaltigen Urtheile von

über 400 Geldſchrankfabrikanten , welche das Protector⸗Schloß
vertreten , hierüber geglaubt werden ſoll oder ob einer ver⸗

einzelten Concurrenz , welche ihr Geſchäft durch fortgeſetzte
anonyme gegen

ſchent
zu machen

ucht , überhaupt Vertrauen zu ſchenken iſt .
Am 6. dieſes Monats iſt gegen den Urheber des vover⸗

wähnten Artikels beim Amtsgerichte in Mannheim 11
erhoben worden und wird jeder Nachdruck ebenfalls

gerichtlich verfolgt werden . 5629

Es iſt nicht Jeder in der Lage , viel Geld aus⸗

zugeben , ſei man daher zur rechten Zeit vorſichtig . Alle ,
weſche an dickem Blut und in Folge deſſen an Hautaus⸗
ſchlag , Blutandrang nach Kopf und Bruſt , Hämorrhoiden ꝛc.
leiden , ſollten nicht verſäumen , durch eine Reinigungscur ,
welche nur wenige Pfennige pro Tag koſtet , ihren Körper
friſch und geſund zu erhalten . Man nehme das hierzu beſte
Mittel , Apotheker R. Brandt ' s Schweizerpillen .

Erhältlech a Schachtel 1 Mark in Ludwigshafen in der

Adler⸗ , ſowie in den übrigen Apotheken . 90 .
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Coursblatf der Frankfurter Börse vom ſ0 . Mal . [ 887 .
Püm . - Erklärung I. fun ,

Ultime l. lum

1. gen. 106. 00 G. 4 % Pank- Sbblen . ＋ Gest . Staats . 100 . 10 bz. Anſehens - Looss . Tindustrie - Aktſen . .

4 Preu
105

70 4 B 4½ Dtsch . Reichsbk . 138. 40 bz. Oest . I . VIII. E. Fr . 29. 60 bz. 3½ Cöln - Mindener 131 80 da. 5 Zuckerf , Waghäusel 74 00 bs.

ar iddr
3 Frankfurter Bank 127 . 0 bz. 4 Prag Duxer . 99 . 60 „ . 4 Baxer . Prämien 625. 00 bz. 4 Ptsch . Edison - Ges . 109 80 bz.

4 Bayr
j

5505 55 .J5⁵ Alröld Fi
4 Darmstädter Bank 137. 10 G. ſ Raab - Oedenburg M. bz. 614 Bad. Prämien . — 5 Scheide - Anstalt 315. 00 b· . G.

4 Wörtth
. 00 bz. . Jß

4 Deutsche Bank 158 . 00 G. 4 Rudolf Silb . ö. W. fl bz. G. 3 Oldenb . 40 Thlr . 131. 50 b·z. 5 Ptsch . Verlgs. : An. 197. 80 6l.

4 Bad . Obli 5 Böhm: —
—70 4 POtsch. Handelsges . 71. 50 bz. G. 4 Gotthark Er. 0 bz. 4 St. Raab - Grazer 97 90 G. 5 Erkf . Braue 77. 50 bz. G.

4 Gr. He 5 Buscheh
5 4 Ptsch , Vereinsbk . . 00 bz. 5 Toscan . Cent, 80 bz. Badische fl. 35 5 Brauerei Storchen 128. 50 ba.

4 68t. G0 5 Donan. P. Lt . B. 4 Pisc . - Com. p. ult . 198. 40 ba. ſc ATlantie T 40 bz, G. Braunschw , 20 Thlr . 94.10 ba. 4 Lothr . Eisen - Werk eſ12 20 G.

4 % ö8t . 4 Dux- Bodend 140% G. 4 Presdener Bank . 130 . 50 bz. Buffalo N . . 3. P. 44.50 bz . c Furh . 40 Thir . - Ho088297 . 00 ba. 5 Westereg , cons . Allg. 155,0 br.

5 Est. Pe 8 278¼ bz. G. 4 Frankf . Bankverein 5 Chie. Miiw. u. St 95. 40 62 5 Oester , v. 1860 6. W. 118. 90 8 4 Türk . Tab . - Reg . ult . 78. 00 G.

8 Frang. J. 4 Meininger Bank 4. 70 bz .G. ſs Louisville u. Nashy . 59,00
0,

Oesterreich . v. 1864 76. 00 bz Versloh. -Aktien.

19 3821 5 8 177 losetk . . „ 5 Oest. -Ung. Banx 700 . 00 bz. Missouri Pac. cons. 114. 10 bz Oest . Oredit v. 1858 287 . 80 p· . 3 D. Phönix 20 % E. 184. 50 GC.

r ari - L. p. ult . 148½ ba, s Gest . Oreditakt . p. u. 238 % bz. Denver u. Rio Gr . Ing . Staats fl. 100 212 . 70 ba. Fkf . Beb. Vers. 10 /fl. 121 . — G.

5 5 177 bz. G. 5 Ung. Creditb . p. ult . 226½ G. Georgia Aid 441 . 80 bz. . [ 5 Den Reg. ö. W. fl. 100101 . 50 02. 3 FErkf. Rückv . 10 % E. 118 . — b2.

5 Buman F 5 Wiener Bankyerein 72 % bz . 44.80
ba. 6. Holl . Oomm. f . 100 131. 30 b . 4 Proridenkis 10%% E. 139. 80 G.

8 5 85 8 calb. 8 4 Württb . Vexeinsbk . 119 . 20 bgz. Pfandhriefe . 3 Madrider Fr . 100 —. — 4 ditto Kückv . 200/% E. 128 . —bz, G.

5 Opl. 1877
4 P. Effektenbanx 120 . 60 G. 4 Frkft . Hyp. - B. . 101 . 80 G. Türk . F. 400 incl . Coup. . 00 G. Woeohsel. Kurze Sicht .

4 Gbl. II. Elbthal ordwest 4 Fr . Hypothekenbk . 74. P. 4 Erkf . HP. - Cr . - V. M. 101. 20 b . Preiburger kr . 46 2890 ba . 4½8 London L. 120 . 39 bg.

nes 55 1075
Prloritäten , 4 Nass . Lads. -BRK. M. 103 80 G. Genus LUe. 150116 . 00 bz. 5 Paris Fr . 10080 . 75 bs.

5 Budo! r Dortmunder Un. V. Act . 3½ Nass . Lds. - Bk. M. 99. 60 bz. Mailänder Fr . 45 —. — 4 Wien fl. 100160 . 45 b.

Fernerser ee de e e ee , Zuac 100 80 G. Malländer . Fr . 1916,90 bz. deldsorten .

Fotte in BaßnPr 88. 20 bz . 4 Elis . - Pr. stir . . . M. 101. 00 6. ſ Südd . B . r. M. 100. 80 G. Meininger fl. 724 . 50 bz. Dukaten . 55—50
4

8 Ard - Bahn Fr. 102. 80 bz. 4 Franz Jos, Silb . 6. W. 5 Pgypt . Or. Fone . 84 . 00 G. Neuchateler Fr . 1018 . 70 f . 20 FEr. - Stücke 16 . 15—12

Sbemwele Gendra! „ 103 20 bs. 5 Oest . . - Lb. fl. Pr. 10070 bz. ſ5 Ital . Imm. - Ges . Lire101 . 10 G. Schwedische Thlr . 10ſ66 . 50 bz. Engl . Souvereigns 20 . 32—28

1 07 75 Nord . Ost Fr . 6700 bz. ſs Zest . 8. Eb. fl. Fr . 58 10 bz. ſe Kussische . - f . 98. 70 CG. Venetianer Lire 30 24 70 G. Euss . Imperials 16. 69—865

1i 55 30 bz. 4 n. Schw. - B. 80 50 bz. G. J5 Oest . Staats fl . 106 00 G. 4 Schwedische . M. 101. 50 bz. Gräfl . Pappenh . fl. 721 . 60 bz. Dollars in Gold . 20—16

Heſfentliche Verfeigerung.
onnerſtag , 12. Mai

d . J8 . , Nachm 2 Uhr
werde ich in Lit . J 5 , 1 hier

45 Stück Damen⸗ und Kindermäntel

verſchiedener Größe
gegen baare Zahlung im Vollſtreckungs⸗
wege öffentlich verſteigern .

Mannheim , 10. Mai 1887 .

Bräuning , 56451

Gerichtsvollzieher .
Friſch geſtochene 5625

Spargeln ,
Malta⸗Kartoffeln

v . Schilling ' ſche
Verwaltung , E5 , Hu. P 5l .

Man perſuche
holſteiniſchen Käſe .
Holländer Käſe Centner 20 Mk. ,

Probepoſtcolli frei dort 3 Mk.
Edamer Käſe , Centner 28 . ,

ſrei dort 3 M. 50 Pfg .
imb . Backſteinkäſe , Centner 23 . ,

Probepoſtcolli frei dort 3 M. 30 Pfg .
Julins Werner , Neumünſter in

Holſtein. 4862

Alle Sorten

Compotfrüchte
in Gläſern und Büchſen .

Pfirsich - Marmelade
60 Pfg , per Pßd .

Apfelgelee
50 Pfg . per Pfd .

empflehlt
arl EIlgass ,

4 Nr . 11 , am Zeughausplatz

Münchner Hierkäſe
Ja , vollſaftigen

Emmenthaler Käſe
Noquefort , Neuſchateller

Edamer
ſowie ganz vorzügliche 5687

Reuchener Rahmkäſe

Ernst Dangmann , 3, 42.

5643

Neue Fischhalle
e

Abend ftiſche Maifiſche,
ver Pfd . 40 Pfg .

Sehr ſchönen friſchen Cahlfan im

Ausſchnitt , per Pfd . 50 Pfg .

kchten Rhein⸗Jalm ,
Soles , Turbots , 5 Lebende

Rheinhechte , Karpfen , Aale ,
Barben ,

ſowie geſalzene , marin . und geräucherte
Fiſchwaaren

zum billigſten Tagespreis .

Maifische in belee ,
Salm in Gelcée

Aale ( blaue )
geräuchertes 8Störfleich

5644 empfiehlt

5
A . Prein .

Prima Tleisch 10 Pig.
„ Kalbfleisch 50 „

E . Meyer , 8 4, 2a .

Fin lüchtiger Jnfallateur
auf einige Tage zur Aushilfe , gegen
hohen Lohn geſucht . 5642

Näheres im Verlag ds . Bl .

9 5 1 7 2. St . , ein ſchön möbl.
bI Zimmer auf die Straße

zu vermiethen . 5640

Kirchen⸗Anſagen .
Aalhaliſche Gemeinde

ſuftenkirche .
uſtag .

Je

läßt Oekonom Wilhelm Hübſch in Weinheim in der Wirth

ſchaft „ zum grünen Laub “ nachſtehende Weine öffentlich verſteigern , als :

B
5

NSGe
Die Zahlſtelle der Ortskrankenkaſſe Mannheim I befindet

ſich vom 12 . Mai l . J . ab in 56121

lit . Q 2 , 5 , parterre rechts .

Commiſſion für Kranßenverſicherung.
Bräunig .

Wein - Versteigerung .
Montag , den 16. Mai,

Nachmittags 2 Uhr

Weißwein Rothwein
83er 300 Liter 81er 2000 Liter

8ber 7200 „ meiſt Riesling . Sber 7200 „
86er 1800 „ 86er 2000 „

Proben können am Verſteigerungstag , von Vormittags 11 Uhr

an , am Faß genommen werden . 5593

weiß und gelb , 23 und 25 Pfg . per Pfund , auf Wunſch friſch aus

der Kiſte vorgewogen .

Reisstrahlen - stärke
in ganzen Paqueten , 4 Pfd . wiegend , à 25 und 30 Pfg . per Pfd .

Fettlaugenmehl , Teigseife ,
18 Pfg . per Pfd . 20 Pfg . per Pfd .

Glycerin - S hmierseife ,
chemiſch rein , 22 Pfg . per Pfd .

Wascherystall - Boraxpulver .
Fussboden - Lacke

in den beliebteſten Farben ,
2 60 Pfg . per PFfſd .

Parquetwachs , Bodenwichſe ,
Stahlspähne , 70 Pfg . per Pfd .

Extrafeines TTerpentinöl ,
45 Pfg . per Pfd. , im Liter 80 Pfg .

Engros - Lager von Putz - & Toilette -

Schhweväaärmtre .
Größte Auswahl

FenSterleder
zu Engros - Preisen .

dobrüder Kaufmann, 8 J,].
Du Telephon 304 .

Mache aufmerkſam auf meine relle , feine und hochfeine Thee ' s : 8

„Fouchong, Haysan, Congo, Pecco . “
DOffen und in Paqueten

von Mark . — bis Mark § . — per Pfund ,

Simon Kuhn ,
Specialhandlung

Breite Strasse .

5628

4866

E 1 , 5 .

U5˙

E 1, 5 .

d Zahlen.
Sämmtliche Sorten Ruhrkohlen für Hausbrand und Maſchinen⸗

beizung in la . Waare aus gedeckten Schiffen ; Braunkohlen Bri⸗
ckets , Marke B; zerkleinertes Buchen⸗ und Tannenholz , beliebte

Sorte Bündelholz , Holzkohlen , Gascoaks und Autrageitkohlen ,

liefert frei an ' s Haus zu bekannten billigen Tagespreiſen. 1582

*

—

½s Uhr Al
Prebigt.

Maiandacht mit H 7, 28 . Jac . Hoch . H 7, 28.
HDolz⸗ und Kobleuhandlung .

5
empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen .

Capitalien jeder Größe

Hypotheke zu —4½ % vermittelt .

Agent L. Oppenheimer , E 6 , 1

Das Einrahmen von Bildern ,

Spiegeln u. Brautkränzen wird

ſchnell und billig beſorgt bei 260

H. Hofmann , H 8, 20 .

Rheinbleiche Mannheim.
Das Auswaſchen im Rhein ſowie

das Nachtbleichen iſt vom 25. April
ab eröffnet . Um geneigten Zuſpruch
bittet 4765 Georg Uhrig .

28

kE 5, 5 . E 5, 5.

Feinbügelgeſchäft .
Alle Aufträge werden fein u.

ſchnell ausgeführt . 3048

Getragene Schuhe u. Stiefel
werden ge⸗ u. verkauft . Reparaturen
werden ſchnell und blligſt beſorgt .
205 Adel . Eugſter , Ww . 8 4 , 7

Kleider werden gereinigt und aus⸗

gebeſſert , nach neueſter Facon umge
ändert , auch werden neue Coſtüme

daſelbſt angefertigt . L 4 , 11 . 4197

Geſucht .
In einem geeigneten Lokal eine

Commiſſionsniederlageod. Hliale⸗H 2, 8.5602

12

Ichere Ung aller Dr
Fiſteln , unden und Flechten

b . Schormann ' s Salbe . Erfolg
fſofort ; Probeſend . (geg. 20 Pf.
freo . ) gratis ; Bonifacius⸗Apo⸗

thele, München.

302

Eine kchtige Kleivermacherin

empfiehlt ſich den geehrten Damen .
4712 H 1, 6, 8. St .

2

Ein Rind in gute Pflege genommen .
3, 31, 3. Stock .5523 4

Elnige gal. gehende
5

Bäckereien
u verkaufen oder zu vermiethen durch

Jean Klein , Ludwigshafen a. Rh.

Perkauf von Hauplätzen.
In beliebiger Breite und Tiefe in

beſter Lage auf dem Lindenhof hier ,

preiswerth zu verkaufen . 5103

Näheres bei dem Eigenthümer ,
H 4, 4, zweiter Stock .

Lagerplätze .
Mehrere Lagerplätze zu vermiethen ,

eventuell zu verkaufen . Offerten unter

Nr . 4058 an die Exped . ds . Bl . 4058

Wegzugshalber zu verkaufen in

L 10, Ta, 4 Treppen : 5461

1 Chiffonier , 1 Kanapee , 1 ovaler

Tiſch , 1 Comode mit Aufſatz , 1 nuß⸗
baumene Bettlade mit Matratze , 1 U

Tiſch , Stühle , Spiegel , Bilder , Nachttiſch ,
2 Wanduhren , Küchenſchrank mit Glas⸗

aufſatz , ganze Kücheneinrichtung und

Verſchiedenes mehr .

Pilanino
neu , kreuzſaitig , 5 jährige Garantie

Pianofortefabrik . 4457

Billig zu verkaufen :
Chiffonieres , franzöſ . und halbfranz .

und tannene Bettladen , Schränke , Kom⸗

moden , neu und gebraucht , Kanapee ,
Roßhaar⸗ , Seegras⸗ u. Stroh⸗Matratzen .
4232 1 2, 22

Gebrauchtes Veloeiped .
billig zu verkaufen .

„

1 . 12 .

AJ ] u M 5, 3, parterre , ſind

folgende Möbel aus freier Hand zu
verkaufen : 8 franz . Bettſtellen mit Roſt
und Matratzen , 1 franz . Vettſtelle mit

Roſt und Roßhaarmatratze , 1 Mainzer
Bettſtelle mit Roſt und Matratze , 1

hochfeine eiſerne Bettlade mit Noſt und

Matratze , 2 Waſchtiſche mit Marmor⸗

platten , 1 Waſchtſſch mit Holzplatte , 2

Nachttiſche mit Marmorplatten , 2 Nacht⸗

tiſche mit Holzplatten , ſowie 3 nuß⸗
baumene Handtuchgeſtelle , 47931

Kinderbettſtelle , noch gut erhal⸗
ten , ſowie eine große zinkene Bade⸗
wanne zu verkaufen . 5473

K 2. 15b , II .

Ch . Scharf , C 4 , 4 .

2
Seegras zu verkaufen.

1 Parthie Seegras , per Zentner M.
. —. Möbelhandlg . Daniel Aberle ,

Maunheim , G 3, 19 . 4455

Inu verkaufen .
Eine größere Parthie verſchiedene

neue Spiegel zum e 4613

U

Chiffonnſere , halbfranz . Bettladen ,

Waſch⸗ und Schreibkommode , ovale ,
Saulen⸗ und Nachttiſche , Kleider⸗ und

Küchenſchränke , alles gut gearbeitet ,

billig zu verkaufen . 8 2, 2. 5013

Ein Rheinwaſſer⸗Wagen billig
b 4593zu verkaufen . T 3, 5b .

Vollſtändige
Comptoir - Einrichtungen

neue und gebrauchte , billigſt in der

Möbelhandlung von Daniel

Aberle , Maunheim , 6 3, 19

zu verkaufen . 61⁵

Ein dreiarmiger 5802

Salon Lüſtre
billigſt abzugeben .

Näheres im Verlag .

Zu verkaufen .
Mehrere neue Kinderwagen zum

Zuſammenlegen ſehr preiswürdig zu
verkaufen bei Gg . Anſtett , Auctio⸗

nator , B 5, 2. 4915⁵

9 7
5Spezereieinrichtung

gebraucht , ganz oder getheilt , billig

zu verkaufen L 4 , 5 . 4996

Wegen Platzmangel zu verkaufen : 1

Zimmerdouche , 1 Nähmaſchine .
9 3, 11, part .

In verkaufen .
2 gebrauchte Sekretär , 1 Waſchmange ,

mehrere gebrauchte Kommode , Kanapee

zu verkaufen , 2, 22 . 4614

Ein gebrauchter Ofen billig zu ver⸗

kaufen . G 3. 19½ , Laden . 5479

1 Firmenſchild mit Träger , eine

Uhr vorſtellend , ſowie ein anderes Aus⸗

hängeſchild billig zu verkaufen .
4717 E 5, 1

Näh .
2888

Schöne Hausthüre zu verkaufen .
5620 D 5, 5.

Billig zu verkaufen :
Eine Parthie Abfuhrkübel , auch füt

Maurer und Gipſer , ſowie Blumen⸗

kübel , angeſtrichen . 4231
＋T 2, 22 .

Gebrauchtes Möbel und Bett jeder
Art zu verkaufen .
4220 H 7, 8.

1 Divanu und 1 Leibfauteuil
verkaufen . 4202285

3, 12 , 2. Stock , b. Tapezier .

Für Schloſſer .
Kleine eiſerne Drebbank billig

zu verkaufen . I 2, 6. 5257

Tomptofrabſchluß faſt neu und
ſehr ſolid , billig zu verkaufen , deßglei⸗
chen eine / Jahr alte Ulmer⸗Dogge⸗
5474 20 1, 1, Neckargärteu .

2 Garderobeſchränke z. v. G 6, 18. 5235

Schleißfedern 15
verkaufen .

1958 5, 9 parterre .

Ein einſpänniger Pritſchenwagen
faſt neu , billig zu verkaufen . 69

H 1, 12½

Thampagner Flaſchen der 100

Stück Mk. 5.
E 2, 12.4976

Kanarienvögel zum Hecken zu

verkaufen 8 1 No. 14, 3. Stock 5360

Eine friſchmelkende Ziege zu ver⸗

kaufen . ZK 1, 11½ . 532⁴
Vier junge Jagdhunde , von 51Abkunft ſind zu verkaufen .

Schudt & Kiſſel . E 5, 14.
Kanarienvögel

feine Harzer Hohlroller von —15 Mk.

unter jed , gewünſchten Garantie zu
verkauſen . 223

J . Schuch , Neckargärten , 2 ) 1,9

Ein Wagenpfelh
beſonders für Dand⸗
wirthe geeignet ,

ſehr billig
zu verkaufen .

Näheres in der Expedition ds . Bl.

Der Dung
von 10 —12 Pferden iſt ſofort abzugeben,

Schudt & Kiſſel , E 5 .
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Generar Anzerger .
Extrafeines abgelagertes Pfälzer

„
Pfg . per Liter,

feine Speiseöle
ſowie

inste Salatöle
von 60 Pfg . per Liter an ,

fst . kaltgeschlagenes Mohnö !
erſte Preſſung , empfiehlt

Johann Schreiber , decastasst
und deſſen

Filiale Schmetz . - Torstadt 183 .
eeeeeeee Herrenkleider - 4 Damenmäntel- Geschäft

1 was f25 , 2. Wlat 80 208 , Galerte 40 Pfß . 5050

Kaffee .5
J. A. Heckmann — — —

„ Durch günſtigen Einkauf bin

Weinheim & Heppenheim 2/B . 8
ich noch in der Lage einen
guten und billigen

Kaffee
zu liefern und mache beſonders
darauf aufmerkſam , daß ich bei
Abnahme von —10 Pfund
noch extra Rabatt gewähre .

Meine übrigen Artikel
Jverkaufe ebenfalls zu äußerſt

billigen Preiſen und
15 mich

meinen werthen Kunden und
E einenm tit . Publikumbeſtens em⸗

Salon Agoston .
Wührend der Meſſe tiglich drei große brillante

Haupf- & Galla Horſtellungen.
Aufang 4, 6 und 8 Uhr .

Erossartig reichhaltiges Programm .
Silpia die lebende Büſte . Senſationsmagie .

Spiritismus und Illuſion . Die Prachtmunderfontaine .

Klopfgeiſterei n.Magnetismus . Fata morgana & Abracadabra .

Galeerie lebender Bilder Geiſter und Geſpenſter .
Reiſe um die Erde . Urwelt mit Bewohnern .

Gymnaſtik und Ballet . Feerien und Pantomime .

Gastspiel des orientalischen Phantasten

Sidi - Ben - Said ,
geuaunk die Schlange Zudiens .

Auftreten des neu engagtrten Künſtlers

H. Mouzon als Canilo⸗Malabeiſ
und der

Miss NESS nit ihren meſſirten Fauben .

Preiſe der Plätze : Loge 2 Mark , Sperrſitz 150

5364

2

5

FV

Einem verehrlichen hieſigen und
denter die ergebene e

＋Anzeige , daß ich neben meiner fertigen eiter⸗Confection
nunmehr auch ein

feineres Maaßgeſchäft 8
vollſtändig eingerichtet habe und empfehle daher ein ſtets großes Lager din Tuch und Buxkin , in deutſchem und ausländiſchem Fabrikat .

Ich liefere ſchon gute , rein wollene Auzüge von M. 35 . —
an bis M. 80 . —, Sommerpaletots von M. 25 . — an . Für hoch⸗
feinen Sitz und gute Arbeit leiſte ſtets Garantie .

Gleichzeitig bringe mein reichhaltiges Lager in Damenmünteln ,
Mantillen ꝛc. in empfehlende Erinnerung und mache ganz beſonders80 darauf aufmerkſam , daß ich meine Damen⸗Confection auch nur

„ auf feſte Rechnung einkaufe und dadurch in den Stand geſetzt bin , be⸗

EHEHEHAHHHNHAA
ene

Werkstätt
pfohlen . 5287

Th . Eder , Sunuoe
H 3, S8b deutend billiger verkaufen zu können , als Jene , welche nur commiſſtons⸗

150 9 0

i Wazluslen bittend , zechnet
5317

eneigte ohlwollen bittend, n

J . A. Heckmann .g

Heidelbeergeſundheits⸗
Wein ,

vorzügliches Mittel gegen
Diarrh en . Magenſchwäche

ſehr geeignet für

Donnerſtag unwiderruflich letzte Vorſtellung .
Deutſchlauds größte Specialität .

12 dreſſirte Wölfe uaem dee dec ae
Zahnersatz ,

resp . jede Behandlung der Zähne besorgt unter Garantie
nvalesce 7 5 Publikum vorgeführt . Tägl . von Mittags 3 Uhr ab Vorſtellung .J . Pekard, f Meinheim, 1 . Platz zum Sitzen 30 20˙ 2, Platz 20 Pfg . , Kinder und Militär

Tischwein , Salie 1. Piaz 20 Pig , 2. Piat 10 Pig . 5562

und mit ½ Theil Waſſer ver⸗ Achtungsvoll C . Wallendla .
miſcht als kühlendes Getränk, Ware 5

Spreehstunden jeden Tag , ausser Freitag und Samstag ,
per Flaſche M. . — von 10 —4 Uhr . Sonn - und Feiertag von 10 —1 Uhr . 22

% .Geg u 2 11r5
bbbTbT0bTbT0TbTbTbTbTTbT — : ; — . .

esesssense
0 E 2 ＋ 2 2

Lal Elggz , 04 11
8 Billig? Billig ? Billig ?moer⸗Wagen 3 2aafg Jocherte 1. Wer kommt92 Meier , C 1, 14 . bekannt beſtes Rothenburger Fabrikat , von den einfachſten bis 2

rl Müller , B3, 10
zu den feinſten in großer Auswahl eingetroffen bei 5315

R
zur billigen Quelle.

Aug Thöny, Schwetzinger⸗
ſtraße 22a .

Franzöſiſhe Rothweine ,

Alrſe
von M. . — an .

krſchiedene Weißweine ,
die Flaſche von M. —. 50 Pfg . an
empflehlt 4083

J . G. Volz , N 4, 22 .

Borödorfer Apfelwein ,
garantirt naturrein , ſowie

Zpetſchgenbrauntwein
leigenes Deſtillat ) empfiehlt

J . Kadel , Auerbach
4151 in Heſſen .

Wein .
Ich empfehle hiermit meine garantirt

teine Weine in Flaſchen und Gebinden
Weißwein v. 45 Pf . bis M. 4) per
Rothwein v. 75 Pf . bis M. 5) Flaſche .

Ferner Malaga Mavſala , Wia⸗
deira , Portwein , Tokayer ,

3 Lazare freères ,
aus Straßburg im Elſaß

mit zwei completten Eiſenbahnwagen⸗Ladungen mit echt franzöſiſchem
Porzellau⸗Cryſtall⸗Glas⸗ , hochfeinen Luxus⸗Artikelu , wieDie Musikallien - und Instrumentenhandlung f ba

5 1 1 75
5 ir in der Lage ſind , eine ere Parvon Herm . Häberle , ue l

Weinheim a . B .

feinem gravirtem Cryſtall um 50 Procent iger abzugeben ,

60 als der gewöhnliche Preis iſt ,

empfiehlt Klavier , Orgel , Zither , Muſik , Muſikalien für Streich⸗ und
Blasmuſik , Kirchenmuſikalien , Geſänge aller Art . — Claſſiſch und für den Salon

Lazare frères , aus Straßburg i. 6.
mit beſonderer Berückſichtigung für den Unterrichtsſtoff . — Schulen .

Kleine Planken , zwiſchen D 6 und CG 6 .

derner Fliigel , Piapings , Harmontum . Sümmtliche Streich⸗ Maggessseeesssssesse
und Blasinſtrumente , Quittaren , Zitbern , Kylophon . Sämmt — —8 5
liche Signal und Schlaginſtrumente für Feuerwehr , Turn⸗ und
Kriegervereine . Sämmtliche Beſtandtheile , ſowie Saiten , Stimmpfeifen
und Schlüſſel , Notenpulte u. ſ. w.

Reparaturen ſchnellſtens und billigſt .
5

Heſchäfte⸗ Enpfehlung.
Meinen verehrlichen Kunden und Gönnern , ſowie einem titl . hieſigen wie

auswärtigen Publikum diene zur Nachricht , daß ich unter Heutigem wieder blos
auf eigene Rechnung und nicht mehr für Herrn Fuchs arbeite ,

Mache beſonders auf eine reichhaltige Muſterkarte über 400 Mußtern aus
einer Fabrik Norddeutſchlands aufmerkſam , wodurch ich im Stande bin , gute ,
rein wollene Anzüge ſchon von 30 Mark an , bis zu den feinſten zu liefern

Joh . Kern , einheim .

NessS

Durch das gebräuchliche Schälen von Obſt , Kartoffeln , Spargeln ꝛe. , geht
das Beſte verloren , während bei dieſem Schäler an der Frucht nichts verloren

geht . Jedes Kind kann bequem damit ſchälen , ſo dünn wie Papier , ohne ſich
zu verletzen . erner :

Der Cylinderſchützer.
Derſelbe hat folgende Vortheile ; 1) kann kein Cylinder ſpringen , 2) kann

keine Lampe explodiren , 3) man erhält beſſeres Licht , 4) man erſpart Petroleum ,
) wird keine Decke ſchwarz , 6) und macht für Mk. 100 Spaß und koſtet das
Stück blos 10 Pfg . 5234

d garantire für guten Sitz . 4850 Gleich eitig Ausverkauf von guten und billigen Wachstuch⸗Decken fürdeee ee
und g für g

Achtungsvoll Möbel und Küchenſchränke ꝛc. , 15
c 80 Pfg . , 1 — 7 11755 f

N und billige Gummi⸗ und Lederſchürzen von 60 Pfg . an , Läufer unMeee and Lianeure eafe Georg Sterger , Kleidermacher , anmn Funbodenee ; deen— 5
Weinkeim . und Unkoſten kann ich jeden Arkikel billig verkaufen .Jacob Platz ,

9 2, 4½ Weinhandlung . Q 2, %½ Nähmaschinen .
Daen finden iebevolle Aufnahme1187 Reparaturen aller Syſteme werden ſchnell und billigſt ausgeführt vonUnter ſtreugſter Discretion bei Hebamme N

33557 2 2
Weber , Weintbeim a. d. Baſt . 259 4260 Jak . Baier , Mechaniker , Weinheim .

Verkaufsſtelle 4. Reihe , Fis - Nyis der Zuckerwerkbude des Herrn Buhmann

A. Hock ans Fraubfart .
Eeingang an den Planken



2 Feuetwehr⸗
YSingczor .

eule Dounerſtag
hend halb 9 Uhr

Probe .
Der Vorſtaud

Manuheimer

Turnerbund
„ Germania . “

N

Die Uebungsabende ſind bis
auf Weiteres wie folgt feſtgeſetzt : 5044

Montag , Abends von —10 Uhr
Riegenturnen

Dienſtag , Abends 8½ —10 Uhr
Männerturnen

Donnerſtag , Abends von —10 Uhr
RNiegenturnen

Samſtag , Abends von —10 Uhr
Kürturnen

im der Turnhalle des Großh . Gymnaſtums
Eingang von der Schloßgartenſeite .

Der Tururath .
NB. Aufnahms⸗Geſuche bitren wir

ſchriftlich an den Turnrath des Mann⸗

heimer Turnerbund , Germania ! gelangen
zu laſſen .

Turn - Ferein .
Unſere Uebungsabende ſind

folgt eingetheilt :
Montag : Kürturnen ,
Dienſtag : Mäunertn
Mittwoch : Riegen
Freitag : Riegentu :
Samſtag : Männer !

jeweils von —10 N5
Der Vorſtand .

Anmeldungen zum Beitritt in den
Verein beliebe man ſchriſtlich an den
Vorſtand zu richten ; auch werden ſolche
an den Uebungsabenden in unſerer
Halle ( Heidelberger Thor ) entgegen ge⸗
uommen .

Deutscher Kellnerbund
Leipzig .

Bez . - Verein Mannheim .

ittwoch , 11. Mai , Nachmittags 3½ Uhr

Vorſtandsſitzung
im Vereins⸗Lokal . 5558

Maunheimer Athleten Elub
Schwetzingervorſtadt .

Unſere regelmäßigen Uebungsabende
find bis auf Weiteres folgendermaßen
feſtgeſetzt :

Senior⸗Mannſchaft : Montag
und Donnerſtag .

Junſor⸗Mannſchaft : Mittwoch
und Freitag .

Samſtag : Allgemeine Uebung .
Die Uebungen finden jeweils von 8

bis 10 Uhr ſtatt .
Aufnahmen zum Beitritt in den Ver⸗

ein können bei dem Vorſtand ſchriftlich
oder mündlich gemacht werden .
25 — Der Vorſtand .

„ Frohſinn . “
Heute Mütwoch Abend Probe . S

Die Bibliothek des Gewerbe⸗
und Induſtrie⸗Vereins ( im

Thurmſaal des Kaufhauſes ) iſt

jeden Sonntag Vormittag von

10 bis 12 Uhr geöffnet und

wird der Benützung unſerer ver⸗

ehrlichen Mitglieder beſtens em⸗

pfohlen . 5528

Der Vorſtaud .

Lebens - Tropfen .
Erfunden und dargestellt durch den

Apoth . I. Kl. Dr. Hess , ein vorzügliches
Mittel ( Antidot ) gegen anhaltende

Nervositüt , Migralne , Ohnmachten ,
Habituellen Kopfschmerz , Schwindel ,
Lühmungen . Muskelsteifheit u. a. m.

offerire ieh allen Nervenkranken zum

Preise von Mk. 3,00 per Flasche .

Alb . Wolffsky , 2154

Berlin . , Templiner - Strasse 12 .

Höchſt wichlig für Bruchleidende .
Das bewährte ächte Bruchpflaſter , dem

ſchon Tauſende Geneſung von ſchweren

Bruchleiden verdanken , kann ſtets nur

direkt von Unterzeichnetem , die Doſis

für 6 Mk. bezogen werden . Für einen

neuen Bruch iſt eine Doſis zur volli

ſtändigen Heilung genügend . ) Bei dei
Expedition dieſes Blattes und deſſen
Filialen kann auch jederzeit ein Schrift⸗
chen mit Belehrung und vielen hundert

Zeugniſſen bezogen werden .
Kritsi - Altherr , Brucharzt in Gais ,

Kt. Appenzell . ( Schweiz . ) 258

wie
5529

nen ,
en ,

t ,

7

Salon 4 5 ae ee eee een ee

Mittwoch , den 11 1887, Nachmittags 4 uhr
Auf vielſeiſiges Verlangen :

enes FFC 9Boße brillante Extra Mnel⸗ 5 Kinder⸗Jorfellung
15

mit hochintereſſantem Programm .
Beeeutend ermässigte Preise .

Logenſitz 50 Pfg. Sperrſitz 40 Pfg . 1. Platz 30 Pfg . 2. Platz 20 Pfg .
Gallerie 15 Pfg . Erwachſene bezahlen voll . 5607

ar
5

Meßplatz überm Necka
Hippodrom ( Reithalle ) .

2

10 Pfg . , Reitkarte 30 Pfg . à Perſon .

8 En n

Wie ſeit langen Jahren empfehle mein großes Aſſortiment , insbeſondere
die beliebten 5465

und Fenſterſchwämme ,
ſowie direkt importirte ff . engl . Putzleder zu bekannten billigen Preiſen .

Verkaufsbude wie immer am Eingaug des Kaufhauſes , vis - - vis
des Herrn Schirmfabrikaut Schmidt .

N. Hammel dus Ofenbach.
NB. Bitte genau die Firma zu achten und es nicht mit ähnlich aufge⸗

jauchten Geſchäften zu verwechſeln .

Meine Verkaufs hude
früher erſte Reihe von der Poſt aus , befindet ſich jetzt in eben derſelben
Reihe und zwar 5420

Vis - - vis von Hertn Sohler ' Muſſkalienhandlung.

empfiehllt zu den billigſten Preiſen

Srl Huband .
aus Karlsruhe .

Bad Lippspringe
Eisenbahnstation Paderborn .

Stickstoffreiche Kalktherme , milde feuchtwarme Luft , Bäder , Douchen ,

Inhalationen , dem heutigen Standpunkte der Wissenschaft entsprechend im

comfortabeln Neubau . Erxfolgreicher Kurort bei phthisischen Lungenpro -
cessen — thunlichst im Beginn — pleuritischen Exsudaten , trockenen

Catarrhen der Athmungsorgane , Congestionen dahin , Asthma , Dyspepsie
und reizbarer Schwäche . — Frequenz 2700 ; Saison vom 15. Mai bis

15. September . Die Kurhäuser electrisch und telephonisch verbunden inmitten

der herrlichen Anlagen gewähren mit 160 elegant eingerichteten Logirzimmern

jeden gewünschten Comfort und treffliche Verpflegung . Reglerungsseitig em-

pfohlener Desinfcctionsapparat vorhanden . — Crehester 18 Mann stark ; reich -

haltigste Lesezimmer . — Anfragen und Wasserversand erledigt 5125

Ciglich finden Reituergnügen
9 ſtatt .
. Um recht chleiche Zaſpric bitten

W107 Hochachtungsvoll
Georg & Philipp Diehm .

— Eintrittskarte für Zuſchauer 20 Pfg . , für Kinder

Ind . Vool⸗Schwämme , ferner Putz⸗ , Wagen⸗

Blan und gran enmilirtes Bochgeſchirr

12 . Ma

Künstliche Lähne ,
auch werden künſtliche Augen
angefertigt und ſchmerzlos eingeſetzt

J . Rohrbachh Jr . ,
Ludwigshafen Bismarckſtraße ,

neben dem jaftshauſe . 121

C. Shammeringer;
Ar

11 Aſchinen⸗

Velicich
0 Handlung
mechaniſche Werkflätte

Mannheim
Lit . O 2, No . 8 ,

am Fiſchmarkt .
240

Peeeeeeeeeeeeeee

Sruunkn⸗ 11
Waſeſrleitungs⸗Geſchäft
Johannes Brechtel ,

Dudwigshafen und Oppan 5

Küchenbrunnen .
für ein⸗ und mehr⸗
ſtöckige Gebäude (ohne

Gefahr für Funda⸗
mente . 4269

Piſſoirs , Cloſets und
Badeeinrichtungen .

5 AAlle Arten Pumpen ;
vorräthig.

DBrunnen aus Cemenutriugen
und gemauerte Brunnen .

Reparaturen unter Garantie .

Sigmund Kaufmann ,
Hopfen ⸗Geſchäft

Nürnbe
am Hopfenmarkt , Karolinenſtraße 36

Ein⸗ & Verkanf von Hopfen.

Sachkundige , reelle und prampte
Bedienung .

Schriftliche und mündliche Ertheilung
von nur auf authentiſchen Infor⸗
mationen fußenden Markt⸗ und
Stimmungs ⸗Berichten diverſer

Plätze . 237

Herausgeber von Marktberichten
an 35 der verbreitetſten Fach⸗ und
Tageszeitungen des In⸗ und AuslandesDie Brunnen- Administration .

ehgütehen
Empfehle meine neu hergerichteie und bedeutend vergrößerte Garten⸗

wirthſchaft , für vorzügliches Bier und Wein , Kaffee , Juchen , ſüße
und ſaure Milch , ſowie Morgens und Abends kuhwarme Milch , kalte u.

warme Speiſen zu jeder Tageszeit . Schönſter Ausflugsort durch den Schloß⸗

garten und Stefanienpromenade , ſchöne Ausſicht auf den Rhein , großer Tum⸗

melplatz für Kinder . 5055

Zu recht zahlreichem Beſuche ladet ein

Silbert .

I . 1 . Grünes Haus . 1 . , I .

Größtes Preiskegeln , das je hier war .

I . Preis : Eine hochf , Plüſchgarnitur . VI . Preis : Eine goldene Damenuhr
Ein hochfeiner Seeretär . VII . „ Eine Toilettengarnitur

EI Eine ſchwere goldene Re⸗ aus Schildkrot .
montoir⸗Uhr . Na
Eine Futterſchneidmaſchine IX . „

V Eine Nähmaſchine . . Hrei Flaſchen Wein .

Ein Loos , und zwar 3 Wurf , 20 Pfennig .
NB. Obige Gegenſtände ſind feinſte Waare und ſind in meinem Lokale

zur Einſicht aufgeſtellt . 85
Laut großherzoglicher bezirksamtlicher Genehmigung findet obiges Preis⸗

kegeln vom 12 . Jebrnar bis 12 . Mai d. J . ſtatt , wozu höfl . einladet

R . Heller .

Das Preiskegeln findet nur an Werktagen bis Abends 8 Uhr auf der

vordern Bahn ſtatt . 1935

Geſchäftsübernahme und Empfehlung
Einem titl . Publikum , ſowie der verehrl . Nachbarſchaft die ergebene An⸗

eige , daß ich unterm Heutigen von Herrn Metzger Stief , G 7, 2 die Metz⸗

gerei übernommen und als 5491

Hehwelnemetzgerel mit Waskfabshaton
weiterbetreibe . Unter Zuſicherung , daß ich nur Prima Vaare zu reellen

Preiſen abgebe , halte mich bei Bedarf beſtens empfohlen und zeichne
Achtungsvoll

Martin Billmann ,
Schweinemetzgerei , 7. 2.

471 Eau de Cologne
von den Preisrichtern aller internationalen Ausſtellungen als unübertroffen vor⸗

züglich mit den erſten Preiſen ausgezeichnet , ſowie

47½1 Glycerin⸗Seifen
empfehle angelegentlichſt 521¹4

Ein feiner Nähtiſch .
Ein altdeutſcher Rohrſeſſel .

Caiſeumiſch zu haben .
＋ 5. 195. 23

Jenn Roes , Coiffeur .

— rkkk

261 Bringe mein

Jiebwagren⸗Geſthäft ,
Prahtgeflechte und Metallgewebe ,

Malz- & Hopfendarren , ſowie
Prahtmatratzen

in empfehlende Erinnerung .

F . K . L . Härthers
Nachfolger , B 2, I2 .

ur Beitreibung von Ausſtänden ,

meiſteramt , Uebernahme von

Lokalität vorhanden , Fertigung
von Eingaben und Vermittlungen aller
Art gegen mäßiges Honorar hält ſich
beſtens empfohlen 5083

Louis Rumyff , Geſchäftsagent ,
K 4, 8½ , parterre .

PFrima

stets vorräthig per Kilo M. . 40

bei 49131

Sachs & von Fischer

Erſte Mannheimer Holztypenfabrik .
NB . Das Ausgießen der Hectogra⸗

phen geſchieht unt billigſter Berechnung
— 7 1

12 , 17 Chr . Ries , 1 2,17
Kleiderreiniger und Deeateur

empfiehlt ſich im 738

Waſchen , Reinigen und Aus⸗
beſſern von Herreukleidern .

Rohrſtühle
werden gut und billig geflochten .
217 J 5, 1

Tapezier⸗Arbeiten jeder Art
werden dauerhaft und billig verfertigt .
4203 K 3, 12 , 2. St .

01 , 13, Milch⸗Aiederlage. C 1,13.
Sſets friſche Süß⸗Butter zu haßen .

Wittwe Arndt , 0 1, 13. 5102

Pfandler
werden unter strengster Verse

heit in und aus dem Leihhaus

Vertretungen beim Bürger⸗⸗

Verſteigerungen , wozu geeignete

fenbogredhen -Massee

De
10 StarLin

Nothe Slern Sinie
König. Belg. Poeſtdampſer von

988

Auskunß) erthellen⸗

von der Becke & Marſily in
Antwerpen .

[ Conrad Herold in Mannheim
Dürr & Müller „ 15

Gebr . Bielefeld „ 1
Mich . Wirſching „ 1
Gundlach & Bärenklau „

eeeeereeddeeen

LTahn- Klinik
540
2
2

für Damen und Herren . 2Schmerzloſes Zahnziehen , dauer⸗

hafte Plomben in Gold , Silber ,
Cement . Gebiſſe werden ohne
die Wurzeln der Zähne zu ent⸗

fernen , ſchön ſitzend , nach neueſter 8
Methode hergeſtellt und von

Morgens bis Abends angefertigt .
Zahnpulver das die Zähne nicht
angreift und erhält . Zahnbürſten .
Zahntropfen , den Zahnſchmerz
zu ſtillen , 34 Pfg . Alles unter
Garantie .

Frau Eliſe Glöckler , 2
Breiteſtraße E 1 Nr . 5, 2. Stock .

Sprechſtunden jeden Tag von 2
4
2
2
—

ees

eeeeesss
Morgens 7 Uhr his Abends 8 Uhr .

5 Sonntags auch Sprechſtunden

5
Arme finden Berückſichtigung .

5587
8
Beeeeeee eeeeeee

Wein
garanttert für rein.

Weißwein
per Flaſche 36 , 48 , 50 , 60 , 85 , WI .

1, . 20 und höher .

Nothwein
per 75 , 90 , 1, . 20 , 55und „ in Gebinden billiger empfie
5352 Ad . Venz , R 3, 9 .

9

Ein Wwohlschmeckendes
Amkrixkanisches Hausmiftel
Fegen Verdsuungsſtärunsen

Appelinlesigeker⸗
und Magenbesghwerden

Hladons zu S u . L80 .

Hauptniederlage : 5
1520

Schwanapotheke von Roemnieh &

Volger , Mannheim .

Gefrorenes
täglich friſch .

Caffee und Chokolade
5 zu jeder Tageszeit
empfehlen 5058

Hirſch & Wohlgemulh
F 3 No . 10 .

— — — —
½ L Co. , Dresden ,

à Stück 50 Pf. bei

( auchgetheilt ) zu vergeben .
Näheres im Verlag . 3930

Eine tüchtige Kleidermacherin
empfiehlt ſich in dieſem Fach , ſowie in
Kinderkleidern u. Knabenanzügen bei
reeller und billiger Bedienung in und

außer dem Haus . T 4, 1, Seiten⸗
bau . 4774

In dem Hauſe der

Riederbranner Schweſtern,
D 4 , 4

können immer noch geſunde und

kranke Perſonen in Peuſion und

Verpflegung aufgenommen wer⸗

den . Nähere Auskunft hierüber
ertheilt gerne 132

K 4, 8½ , pärterre . Die Oberin , D 4, 12 .

Brunn .

405000 , Mart, 1. Saen
.



72 . Mai .
Ein Harzer

Kanarien⸗V
grün , entflogen . Gefl . abzuge
gute Belohnung , wo ſagt die Exped
dieſes Blattes .

Verloren
am Hauſe B 6, 6 ein ſilb . Armband .
Abzugeben daſelbſt 2. St. , re 5627

*

bel und Betten
1 2, 22 208

eider , Schuhe u. Stiefel
238

Gebrauchte
zu kaufen geſ

Getragene
kauft zum höchſten Preiſe .

liche Arbeiten ſofort geſucht .

*
ten erfahren , wird event . per ſofort ge⸗

ſucht . Wo ſagt die Expedition .

niß des Franzöſiſchen , zur Ueberwachung
der Schulaufgaben zweier Mädchen von

—10 Jahren und zum
mit denſelben für die Nachmitlagsſtun⸗
den von —8 Uhr geſucht .
0 75, 15, 3. St . ,

Ger
Ein Mädchen zum Maſchinenſtri⸗

cken geſucht . 4503
Näheres im Verlag

Gut
Dame g
sub B. 5553 an d

m

I. 5558

Ein tüchtiges Mädchen , für häus⸗

4638

Ein tüchtiges Mädchen mit guten
Zeugniſſenu in allen häusl . Arbei⸗

Näheres K 2, 15b , parlerre .

5604

Ein gebildetes Mädchen mit Kennt⸗

Spazierengehen

Näheres
von —6 Uhr . 5492

Karl Cono , E 4, 5

Seere Flaſchen kauft zu den höch⸗
207ſten Preiſen . 12

Ein gut erhaltener vierväd
Handwagen zu kaufen g

A. Ku , J 5, 15

In Weinheim an 8
ſtraße wird für eine Nähmaſchinenfa⸗
brik ein tüchtiger Vertreter geſucht

Offerten unter Angabe der ſeith
Thäligkeit , sub L 5614 befördert
Expedition dieſes Blattes .

Architekt geſucht .

*

für Büreau und Bauplatz , in ein hie⸗
ſiges Baugeſchäft möglichſt ſof , geſucht . pebition erbeten . 5615

Offerten mit Befäh gungsnachweis177 ee Ein tüchtiger Sattler und Tape⸗E iter Nr. 5303 19an die Expedition Anter
Nr . 5308 .

zier ſucht Stelle .
Ein erfahrener , lediger 5476] MNäheres im Verlag 5681

branche
ſigen Geſchäfte .

55150
erbeten Mannheim poſtlagernd

8 100 .

Ein Heizer und Maſchinen⸗

Lüchtiger Architert , flotter Zeich
aufzuweiſen hat , auch als Vertreter für

üchtiger Architekt , flotter Zeichner ,

Ein Mädcken für häuslſche Arbeit
t 18 . 5634

Ein tüchtiger Co der Wein
ung in einem hie⸗

Eugagements⸗Beding⸗

5520

mit guten Zeugniſſen ſucht
Näheres im Verlag . 5493

Ein Packer und Schreiner der
15 Jahre in einer hieſigen Cigarren⸗
Fabrik thätig war und gute Zeugniſſe

führer
178

Ligarren⸗Verkauf ſucht Stellung .
Offerten unter Nr . 5615 an die Ex⸗

Heizer
öheres je 0 ; S

9195 käheres an die Expedition ds .
Kurz rengeſchäft.

5 im Verlag 5347

er ee
geſucht . L. 4 , 5 . 5414 viel welcher Branche 5006

Ein durchaus tüchtiger , ſelbſtſtändiger N . Exped.
Maurerpolier ,

207 zen und Putzen , 535der gute Zeugniſſe aufzuweiſen hat , 2, bei ran chmitt. 8zum ſofortigen Eintritt geſucht .
Offerten m. Gehaltsanſprüchen unter

Chiffre F. 4471 nimmt die Expedilion
entgegen .

30 bis 40 tüch.Maurer
geſucht 4148

Otto Reuß , Neckargärten .

Cüchtige Bauſchloſſer
la ke d, Kordt , N 4, 28 .

Schuhmacher geſucht.55 4 , 7.

ſucht ZJ 1, 1 Neckar⸗
Echuhmacher 5542

Ein kichtiger Schmweizer
von 24 bis 25 Jahren , der gut melken
kann geſucht . 5834

Georg Wanner .
Muckenſturmer Hof bei Weinheim .

derei unentgeldlich erlernen Koſt und
Logis im Hauſe frei .

Ein Mädchen aus guter Familie ſucht
e als Lehrmädchen in einem

51

in Lehrling kann

Näheres in der Expedition. 5632

Buchbinder⸗Lehrling gegen ſo
fortige Bezahlung geſucht . 5439

W. Jarſchel , 0 3, 7, 1 Tr .
Ein Lehrling geſucht bei Georg

Outz Herdfabrik . B 4, 14 3010

Lehrling geſucht . Ein ordentlicher
Junge kann die Schreinerei erlernen .

1 Zimmer
Mai oder An⸗

2 ruhige Leute ſ.
und Küche bis E
fang Juni .

ichen
nde

Oſſerte unter Nr . 4174 vermiethen .

7. Serke⸗

0 4 3 3. Stock , ein Leeres Zimmer
* N für 1 Perſon z. v. 5321

D
M

9 9 Planken der 3. Stock , 5
Zimmer , Balkon , Küche ,

anſarde , Gas⸗ und Waſſerleitung zu
5975

*

Bl .an die Expedition ds.

übſch möbl . Zi
uter Familie g

Offerten unt. Nr

4174

DamH

U

ſt oder Zap
n geſuchf .

*

5480

oder0Laden , mit 0
Wohnung zu verm . 4875

5 Laden mit oder ohne
9 Wohnung , z. verm . 561992

97 , 4
Comptoir zu vermie⸗

then Telephonanlage
vorhanden . Näheres
3. Stock .

Stallung mit Futter⸗G 2, 18
räumlichkeiten auch als

Magazin ſogl . zu verm . 4991

Magazin u .

4271

D 7, I1

2eller , bis 15.

105

miethen .

6 6. 9 5

Rheinſtraße e
gmer un

7, 25
8
Gartenbenützung .

H 7 , 7

Rheinſtraße , Par⸗
terrewohnung , 5 Zimmer

ind Zubehör , per 1. Juni zu verm .
Näheres bei Agent S. Oppenheimer ,
5041 E 6 , 1

2. Stock , 4 Zimmer ,
Alkov , Küche und

Juli zu verm . 4576

eine Wohnung an kin⸗
derloſe Leute zu ver⸗

5314

St . freundliche Wohnung
Zimmer zu verm . 5344

nächſt der Ringſtraße ,
eleganter 2. u. 3. Stock

e7 Zimmer und Zubehör , zu vermiethen .
Näheres parterre , 1210

1 Stiege hoch, 6 Zim⸗
mer mit Abſchluß und

Zubehör zu vermiethen , eventuell mit

F5 , I7I8

7, 35

W
13 JWohnung zu ver⸗H 3, 13

miethen . 5368

2. Stock , 3 Zimmer , Kü⸗
che und Zubehör pro 1.

Juni zu vermiethen . 5462

Für Reſtaurateure !
Ein großes , hübſches Reſtaurant an

einen tüchtigen und cautionsfähigen

H7 . 9
J5 , 9

einelkleine Parterrewohnung
zu vermiethen . 5438

ein leeres Zimmer zu
2 vermiethen . 4257Reſtaurateur in Pacht oder in Zapf zu

vergeben durch F . Müller , Bureau
„Germania “ , Schützenſtraße 4, Kavls⸗
ruhe . 5017

9
bis

5 9 2. Stock , 4 Zimmer , Alkov
7 Küche nebſt ſchönem Keller

1. Juni beziehbar . 5308

Laadlen
mit Familienwohnung zu M. 600 per ze zu vermiethen .

K 2 11 eine ſchöne abgeſchloſſene
9 Wohnung , 6 Zimmer ,

4698
ſofort zu vermiethen .

8
Näheres im Verlag .

Comptoir . eee⸗

K Parterrewohnung , ſowie
ein großes Magazin auch

zu Werkflätten geeignet , zu vermiethen .
Näheres K 4, 8½ , parterre . 4578

Zimmer mit Cabinet per Juni .
4193 Zeughausplatz 0 4, 12 .

1 Garten u großer Speicher zu v.

K 4, 6
Leute zu vermiethen .

eine Gaupenwohnung von
3 Zimmern an ruhige

4329
Näheres im Verlag . 5470

letzgerei in günſtiger Lage gut
et, ſofort preiswürdig zu verm .

i1 ag 5468

L2, 7
zwei ruhige Perſonen ſofort oder ſpäter
zu vermiethen . Näheres 2. Stock . 5811

zwei helle Zimmer in den
Hof gehend , an ein oder

die

nung , beſtehend aus 7
Zimmern , mit Zubehör an eine ruhige

M2 , 18

N7,1
möbl . oder unmöbl . zu vermiethen . 5348

der 3. Stock , 6 Zimmer
nebſt Zubehör bis 15.

Juli zu vermiethen . 4725

—3 helle Parterre⸗Zimmer ,
auch zu Büreau geeignet ,

Privatfamilie zu vermiethen . 4442

B 2 7 2 ſchöne Manſarden⸗Zim .
8 mit Keller und Speicher⸗
kammer an eine einzelne Dame zu
vermiethen . 5327

0 7 12 im 4. Stock 5 Zimmer
9 mit Küche und großem

Vorplatz , Keller und Speicher , mit Gas⸗
und Waſſerleitung pr . 1. Juli zu verm .

Näheres im 3. Stock daſelbſt . 3539
3997 H 8, 2.

S
de

General⸗
E 6 , 2 , neben der kath

Ein Schneider auf Hoſen für außer⸗
halb des Hauſes ſo wie ein anſtändiger
Junge der die Schneiderei gründlich
erlernen kann , geſucht . 5328

Näheres im Verlag .

Zimmerleute
geſucht . W. Brurein , 2 6, 1½ , 5081

*
Aufwärter

5401

Milchgütchen .

Hausburſche
ſofort geſucht . O 3, 21/22 . 5626

Ein tüchtiger Heizer , welcher zu⸗
gleich an der Eircular⸗ und Bandſäge
arbeiten kann und gute Zeugniſſe hat ,
wird bis 23. Mai d. Is angenommen .

Friedrich Vock . J 2, 4. 5624

Geſucht
1 junger Hausburſche , 14 —16 . ,
ein Vadeumädchen , Anfäng rin , aus

uter Failie , ein Conditorlehrling
ofort . Näheres im Verlag . 5501

geſucht .

Arbeiterinnen
( für Taille oder Rock ) gegen

bohen Lohn geſucht . 4831

Wertheimer - Dreyfus ,
M 2, 8.

Geſucht
für mein Geſchäft eine Maſchinen⸗
näherin und ein Mädchen für

andarbeit bei 5560
„ Nonnenmacher , Stiefelfabrikant ,

Tüchtige sleldermacherinnen
ſowie eine

3„ ſofort 9
ſucht. 5 58

K. & W. Otto .

E⸗
—

Ein tüchtiges Mädchen für häus⸗
lice Arbeit ſofort geſucht .
5225 2 , 12 .

Lehr⸗ und Nähmä lchen

Fräulein mit guter Handſchrift

meldet war , definitiv beſetzt
tigem Jutereſſe .

tellenvermiktlungs⸗ureau

Die geehrten Herrſchaften werden gebeten,
Keuntniß ſetzen zu wollen , wenn eine Stelle , die bei uns ange⸗

4890
geh. ſofort zu vermiethen .

＋R 4, 15 Küche zu verm .

9 1 4 8. Stock , gut möbl , Zim⸗
9 mer , auf die breite Straße

5605

Stock 2 Zimmer und
4266

Anzeiger
ol . Spitalkirche E 6 , 2 .

eten , uns gefl . in

U 6, 20 Neubau , 2 ſchöne Woh⸗
nungen , je 5 Zimmer ,

Vorzimmer und Zubehör mit Glasab⸗
ſchluß , Gas⸗ und Waſſerleitung , ferner
eine hübſche Wohnung , 3 Zimmer , Kü⸗
che ꝛc. ein großer Parterreraum für

iſt ; es liegt dies in beiderſei⸗ Magazin oder Werkſtätte geeignet gro⸗

Die tit . Jerrſchaften und Avbeitgeber werden koſtenlos bodient .
Anfragen von Kuswärts werden nur dann brantworter wenn Markebeigefügt in

ßer Hofraum und geräumiger Keller
per ſofort oder ſpäter zu vermiethen .

Näheres U 6, 2 im 2. Stock . 4886

A . Stelle finden :

Männliche Perſonen :

Heizer der Eircular und Bandſäge be⸗
dienen kann .

3 tücht . Hausburſche die ſerviren können
ſofort .

Ein Hausburſche , gelernter Schloſſer ,
in ein Ofengeſchäft .

Mehrere Schreiner .
Mehrere Schneider , auf Rockarbeit .
Hausburſche .
Handwerkern aller Art wird Arbeits⸗

auskunft gegeben .
Packer für Eigarrenfabrik , der Schreiner⸗

arbeit verſteht .

Lehrlinge finden Placirung in
jeder Brauche ,

Lehrling für Buchhandlg . ( Realſchtller ) .
Lehrling f. Lederhölg . ( Einjähr . Zeugn . )

Kaufleuten jeder Branche wird Stelle
nachg wieſen . Offerten für Mai bis
Jull werden entgegengenommen . Billigſte
Placirung .
Mehrere tüchtige Commis geſucht .

Weibliche Perſonen :

Eine Kleider⸗ und Putzmacherin ,
Gute Köchin zur Gründung einer

Koſtgeberei ,

1
9
4*

usb2Seiguenene
nach Auswärts . 5

Tüchtige Köchin für Herrſchaft n
Neußadt a. d. H.

Tüchtige Kleidermacherin .
2 Nähmädchen , tüchtige , ſofort .
Monatsfrau , tüchtige , brave Dienſt⸗

mädchen , Kindermädches , Köchinnen ,
Zimmermädchen , Kellnerinnen finden
für hier u. nach auswärts beſtändig
Stellung .

B . Stellesuchen :

Mäunliche Perſonen :

Gewandter Hausdiener ſucht Stellung
in größern Häuſern oder in Kauf⸗
mannsgeſchäften . ( Caulionsf . ) 1343

ach

ſucht baldiges Engagement auf einem
Anwaltsbureau oder Fabrik , reſp .
Speditionsgeſchäft . 1314

4 6, 1½
Mai zu vermiethen .

Ringſtraße , 2 Zimmer ,
Küche und Keller , Anf .

4258

Tüchtiger Mann , mit prima Zeugniß ,
ſucht Stellung als Einkaſſterer oder
auf ein Bureau einer Fabrik als Auf⸗
ſeher . 1302

Ein kräftiger Mann , verh , 9 Jahre ge⸗
dient , mit ſehr guten Zeugniſſen , ſucht
Stellung als Aufſeher , Portier , Ma⸗

Z 10 , 190
Keller zu vermielhen .

ZH I , 9

Lindenhof , eine Woh⸗
nung m. 3 Zimmer

5330
Karl Schweikert .

Neckargärten , eine Woh⸗
nung , 2 Zimmer , Küche

und Keller z. verm . 5618
gazinier oder Spediteur Vertrauens⸗
ſtellung oder auf Bureau einer Fabrik .

1305
ZP 1, 30
ſtille Leute zu vermiethen .

eine kleine freundli⸗
che Wohnung an

4305Ein in Colonialbranche erfahrener Kauf⸗
mann , ſucht Stellung als Magazinier
in dieſer Branche oder ſonſtigen Ver⸗
trauenspoſten , cautionsf . 1307

Ein junger Mann ſucht Stellung als
iſt in H 7, 14 , Rin
miethen .

Eine ſchöne

Parterre⸗Wohnung
gſtraße , zu ver⸗

5526
Herrſchaftskutſcher , oder Anſtellung in

einem Magazin . 1273
Käutionsfähiger Mann ſucht Stellung

als Einkaſſirer oder Magazinier in
einem Colonial⸗Geſchäft , in deren 0 7, 10b ( Comptoir . )

1 Wohnung , 4 Zimmer , Küche
nebſt Zubehör , zu vermiethen .

Näheres beliebe man zu erfragen
4212

Branche erfahren . 1277
Ein geſetzter Mann , bewanderter Kauf⸗

mann , ſucht Stellung als Verwalter
miethen bei
Karl Wörter , Traitteurſtraße 8/10 .

Mehrere Wohnun gen zu ver⸗
4213

auf ein Gut , in Landwirthſchaft erfah⸗
ren , würde auch anderen Vertrauens⸗
poſten übernehmen . 1271 .

Kräftiger Burſche v. Lande ſucht Stel⸗
lung als Gärtner oder zu Pferden .

Weinheim .
Eine ſchöne Wohnung , beſtehend

aus 5 bis 6 Zimmern nebſt Zubehör ,
bis Juli beziehbar , iſt zu vermiethen
bei Philipp Bechtold , vis - - vis dem

1349 . Pfälzer Hof 3682
Mehrere verheirathete eute ſtadtkundig ,

theilweiſe kautionsfähig , ſuchen Stelle
als Aufſeher , Ausläufer , Einkaſſtirer ,
oder dergl .

Arbeiter und Taglöhner können Arbeit⸗
gebern ſofort zugewieſen werden .

Weibliche Perſonen :

11 Weinheim .
Ein Laden ( mit vollſtändiger Ein⸗

richtung ) mit Wohuung beſtehend
aus 2 Zimmern nebſt Zubehör iſt ſofort
zu verm . Näh . im Verlag . 5318

Gebildetes Fräulein ſucht Stellung als
Ladnerin hier oder auswärts , voll⸗
kommen vertraut in doppelter Buch⸗
führung , ausgebildet in Kur⸗ und
Man facturbranche , ev. als Volon⸗

In der Nähe vom Tatterfſall ,
Neubau , ſchöne Wohnung 2. Stock von
5 Zimmer , Küche , Magdkammer , Keller
und Waſchküche , Gas⸗ und Waſſerleitung
zu vermiethen . 5341

Näheres bei Metzger Greiner .
tärin in ein anderes Geſchäft . 1173

Ein gebildetes Fräulein ſucht Stellung
Eine kleine Wohnung zu vermfechen
Näheres S 4, 10, 2. Stock . 5310

Heidelberger Straße , n.
Hochparterrewohnung , 6 Zimmer und
Zugehör , per Juli oder Auguſt zu ver⸗
miethen . Näheres bei Agent 5040

L. Oppeuheimer , E 6, 1.

Ohnte Imme
0

8
24 2. St . , auf der 6 llerie

½ A ein möbl . Zimmer ſofort
zu vermiethen . 5608

0 4 21 3. St . ein möbl . Zimmer

ſcho

2

ſofort zu verm . 5872

4. St. , 1 Zimmer mit4 , 20
beiter zu verm . 5140

zwei gut möbl . Zimmer
zu vermiethen , 5633

2
D 5, 6

g. Mann , Iſr . kann
Koſt u. Logis erhalten. 4844

Iſchön möbl . Parterrezim⸗D 8, 2 [ſchön Parterrez

Näheres daſelbſt . 3236

1 ſchön möbl . ZimmerE 1, 1
zu vermiethen . Näheres

15 2. St , einfach möbl 3.
12 , 18 billig an 1 Iſr . zu v. 4992
1 8 ein möblirtes Zimmer an6, 9

vermiethen . 5344

O2 . Stock links , 2 inein⸗

Zimmer an 1 event . 2 Herrn ſofort zu
verm .

2 Betten an ſolide Ar⸗

D 4, 18
St . ein anſtändiger

mer per 1. Juni z. verm '

Laden , Marktſtraße . 5367

ein ſolides Mädchen zu

1
7, 3

andergehende gut möbl .

5 ,

3

ein fein möbl . Zimmer
mit Schlafkabinet ſof , zu

beziehen. 4813

0 6 D ein möblirtes Zimmer an
5 ein ſolides Mädchen zu

vermiethen . 5845

2. St . ein möbl . Zimmer7G 7, le
zu vermiethen . 4803

2 Treppen ,ein gut möß⸗6 7, 28 lirtes Zimmer an eine

anſtändige Dame zu vermiethen . 4264

H 4, U e
H 7, 8 ein möbl . Zimmer zu

vermiethen . 5464
Näheres Wirthſchaft .

J 3 3. St . , freundl . möbl . . ,
2 7 auf die Str . . , für 15 M.

zu vermiethen . 4690

K 2 4. Stock ein möbf, Zimmer
2 ſofort zu vermiethen . 5312

F
NI , 4 3. Stock , ein gut möblirtes

Zimmer zu verm . Aufgang
Paradeplatz . 4828

N 1 8 2 einf . möbl . Zimmer ,
9 ſofort zu v. 4181

ſchön möbl . Zimmer
mit Penſion z. v. 4322N 6, 6˙½

eine Treppe hoch zwei
3 möblirte Zimmer pr . Juni

zu vermiethen . 5888

0 6 2 3. Stock , 1 gut möbl . 3 .
mit oder ohne Koſt zu

vermiethen . 4

§ 1 , 12 2. Stock , ein gut möbf⸗

Zimmer z. ver . 4350

U 6, 5

21

3. Stock, fein möbl Zim⸗

0 11 Lindenhof , 4. Stock ,
7

mer zu v. 4180

ein ſchön möbl .

Zimmer , auf die Straße , ſof . z. ver⸗

miethen . 4182

Ein ſchönes gut möblirtes Zimmer preis⸗
würdig zu vermiethen . Näheres bei F.
Wieſer , Hofmuſikus T,13/ , 1 Tr . 5828

Nächſt den Planken ein gut
möbl . Zimmer an 1 ſoliden Herrn
zu vermiethen . 4772

Näheres N 2, 16, im Laden .

Goldner Stern
4 möblirte Zimmer 3. Stock , per 1.
Juni zu vermiethen . 5613

( Schlafstellen )
3 1 2 ordentl . Schlafgänger9 „ 1geſucht . 5351

J . Wetter .
eine Schlafſtelle zu ver⸗
mieſhen . 4476

0

0 —5
2 264

53231

H 4, 7 Koſt und Logis. S
junge Leute in Koſt u.N 6, 6˙ Logis. 4321

R 3, 7 Koſt und Logis.
R 4, 5 Koſt und Logis.
R 6 2 parterre , Koſt u Woh⸗

2

809ſgg8f
Rung . 1578

fNe Koſt und Logis für ſolide1 25 Arbeiter . 4492

7 AKäßferthalerſtr . , KoſtZP 1, 50 und Logis , für 25ſol .
Arbeiter . 5000

Anſtändiges Mädchen in Togis
geſucht. 4463

Näheres E 5, 6, Cigarrenladen .

Zu einem guten Mittags⸗ und
Abendtiſch wird ein zunger Mann
( Israel . ) geſucht .
E4 , 15, J. Stock . 4455

Guten Mittag⸗ und Abendtiſch .
Breiteſtraße , 0 1, 2, . Stock . 4997auf einem Bur r Verkäuferin

in einem en - gr „ erfahren in
der Buchführung , rzügliche Hand⸗

Aſucht ; zu erfragen im Verlag , 4058 Ein im Schreibfach bew . junger Mann ſchrift , event . als Kaſſtererin . 1268

Schwetzingerſtraße 67/71 , 1
Parterrezimmer , möbl . oder unmöblirt ,
an 1 Herrn oder Fräulein zu v. 5469

WPenſton , per 1. Juni a. . , für 1
iſrael . ungen Mann . Näh . F 4. 21,
8. Stock . 5592



enerar uugeger
Der Frankfurter Hypotheken⸗Credit⸗Verein in Frankfurt

wird billigſt
en auf Immobilien gegen hypothekariſche Sicherheit , übernimmt auch ceſſtonsweiſe hypothekariſche Forderungen . — Die Zahlungen der Bank erfolgen in baarem Gelde .

tellt . — Bebufs Näherem beliebe man ſich an Herrn Lonuis Jeselsohn in Mannheim , H 7, 1Ib zu wenden . 121

IZ. Mal

aMain
Der Zinsfuß

Der Vorſtand .

eeeeeeeeeees

60 , 1. Geſchäftsveränderung & Empfehlung. 6 9,1.
Eeinem hochgeſchätzten Publikum , ſowie allen meinen Freunden und Bekannten die ergebene Mittheilung ,

daß ichdurch Verkauf meines Hauſes die Wirthſchat zZum Stolzenfels “ verlaſſe und dafür in

Hauſe G 9, 1, verlängerte Jungbuſchſtraße , eine 5552

Wein - & Bierw - wirthasehaft
mit Restauration nach der Karte ,

unter dem Namen :

„ Zum Drachenfels “
Donnerſtag , den 12 . d . Mts . .

Daurch Verkauf von nur prima Bier aus der Brauereigeſellſchaft „ Eichbaum “ , nebſt reinen ,

ſelbſtgekauften Pfülzer Weinen , ſowie vorzüglicher Küche , welche ich ganz beſonders den Herren

Schiffern und Getreidearbeitern bei bürgerlichen Preiſen empfehle, bin ich in Stand geſetzt , allen

Anforverungen zu entſprechen , und bitte ich um geneigtes Wohlwollen .
Hochachtungsvoll

HH . Staafb ,
früher „ Rheinluſt “ ⸗Wirth .

IIIICCCCCCTCTCTb
der deutſchen Tiſchler und ver⸗

wandten Berufsgenoſſen . 5 1
Eingeſchr . Hilfskaſſe .

8 U 8 0Arzt⸗ und Medieinkaſſe .

Sortirt und grossartige

SSGSASSGsesseessse
620

0

5

Ortsverein Mannheim .
Samſtag , den 14. Mai , Abends 8 Uhr

im Lokal „ Halber Mond “ , H 2, 8,
Nebenzimmer ;

Verſammlung .
Tagesordnung : 1. Protokolle .

2. Vortrag . 3. Wichtige Vereinsange⸗

legenheiten. 15

P. S. Die verehrl . Mitglieder werden

freundlichſt erſucht , recht zahlreich und

pünktlich zu erſcheinen . 5635

Der Vorſtaud
des Ortsvereins der Schreiner .

Arbeiter⸗Fortb . ⸗Verein .
Maunheim , KR 3 , 14 .

Die Sänger werden dringend erſucht ,
D „den 12. Maf , vollzühli

im Lokal 1 Auswahl
behufs Beſprechung wegen Beſchickung 5
der Feſtlichkeiten in Edenkoben und

in 8628

Frankenthal ,
Der Vorſt 0— — — Damenumhänge ,

— Jaquettes , Mäntel ,

Tricottaillen .

—

Eiserne Selllebkarren , Sackkarren ,
Malzkarren u. Handfuhrgerüthe

aller Art

Herren⸗Anzüge ,

aus der Fabrik von C. Blumhardt &.
f

Mockert, Vohwintel , upfeht de allei⸗ Ueberzieher,
nigen Weben Sreptie

u. Pfalz Hoſen , Weſten .
Maunbeim , d 3, 5. 5847

7

Wäſche Manufacturwaaren .
ann getrocknet werden bei 4788

Joſeph Sack , Hummelsgraben

Triedrich Wolfinger,
Rauthenmühle , Ladenburg .

Ia . Steckkartoffel
wie Amerikauer , Salat⸗ , Roſa⸗
und frühe Neun⸗Wochenkartoffel ]
zu verkaufen . 4169

Näheres J 5, 9½ .

5 Wichug für Jedermann 55

Gummt Tabrikabe 8

. Krahlrrzaagese
86.

Katalog umsonst. 2636

Bilder und Spiegel werden ein⸗

gerahmt . G 7, 2a . 2098

Eine gut empfohlene Frau wünſcht

Monatsnienſt . F 4, 14. 5639

Die geleſenſte Gartenzeitſchrift — Auf⸗

lage 20000 ! — iſt der praktiſche Rat⸗

geber im Obſt⸗ und Gartenban —

erſcheint jeden Sonntag reich illu ſtriert.
Abonnement vierteljährl . 1 Mk. Proben

Schirme , Hüte ,

Schuhwaaren .

Kinderwagen .

Waaren aller Art .
1 Treppe .

Auf Baar und Abzahlung .

10 ine Anzahlung,
bequeme Abzahlung .

2

Todes-Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir die

traurige Mittheilung , daß Gott der Allmächtige unſere innigſt⸗

geliebte Tochter , Schweſter , Enkelin und Nichte

acdatena Hoibwara
in kaum vollendetem 18. Lebensjahre , Dienſtag Nachmittag
¼4 Uhr nach langer ſchwerer Krankheit , zu ſich in ein beſſeres

Jenſeits abgerufen hat .
Wir bitten um ſtilles Beileid .

Dies ſtatt beſonderer Anzeige .
NB. Die Beerdigung findet Donnerſtag Nachmittags

2 Uhr vom Trauerhauſe K 4, 4 aus ſtatt . 5641

Mannheim , den 11. Mai 1887 .

Im Mamen der kranernden Familie :
Jean Dubs , Mechaniker .

HLieder RKranzz .
Sonntag , den 15 . Mai 1887

Herren⸗Ausflug
nach Auerbach Jugenheim .

Abfahrt 6 Uhr 20 Minuten Morgens .
Wir laden hierzu unſere verehrl . Mitglieber mit dem Bemerken freunblichſt

ein , daß das Nähere aus der im Geſellſchaftslokale aufliegenden Ein⸗

lzeichnungsliſte zu erſehen iſt.
Wir machen ausdrücklich darauf aufmerſam daß nur ſolche Aumel⸗

dungen auf Fahrpreisermäßigung Anſpruch haben , welche bis ſpäte⸗

ſteus Mittwoch , den 11. ds . Mts . erfolgt ſind . 5508

Der Vorſtand .

Großer Mayerhof .
Mittwoch , den 11 . Mai

Grosses Concert
der Rheinischen Concert - Gesellschaft

Thnhalia .
Auftreten des Salon⸗Humoriſten Herrn Heyden , ſowie bes beliebten Tenoriſten

Herrn Forſt . Accompagneur Herr Capellmeiſter Bergfeld .
Anfaug 8 Uhr . Eutree frei . 5609

Bei günſtiger Witterung findet das Coucert im Garten ſtatt .

Wirthschafts - Eröffnung und Empfchlung .
Freunden und Bekannten , ſowie dem verehrlichen Publikum und

meiner Nachbarſchaft die ergebene Anzeige , daß ich⸗die neu herge⸗

richteten Lokalitäten 5351

Restauration „ zur Kornblume “

B 6 , 8

Samſtag , den 7. Mai eröffnen habe .
Gleichzeltig empfehle ich vorzügliches Vier aus der Brauerei

„ Stadt Lück reine Weine , ſowie kalte und warme Speiſen

zu ſeder Tageszeit und vorzüglichen Mittagstiſch . um recht

zahlreichen Zuſpruch bittet Achtungsvoll

B 6, 8 .B 6, 3 . Karl Klump .

Maunheim .

Großh. Bad. Hof⸗ Jged nd Nationalthraler
Mittwoch, 127 . Vorſtellung .

den 11 . Mai 1887 . Abounement B .

Die luſtigen Weiber von Windſor.
Komiſch⸗phantaſtiſche Oper mit Tanz in 3 Acten , nach Shakes edres

gleichnamigem Luſtſpiel gedichtet von H. S . Moſenthal .
Muſik von Otto Nikolai .

Sir John Falſtaff 2 J Herr Ditt ,

Herr Fluth , 3 f erx Knapp .

Herr Reich , urger von Windſor 2 8 5 Mödlinger .

tis
uf d. d. Königl . Hofbuch⸗ c 35 . deir er

amee Errowitzsch 55 Schn 70 Junker Spärlich . „ Herr Grahl .

Fraukfurt a . O . 4975 3
73—

ee
10 Srn Br 8 1 65 Jungſer Anna Reich Fräul . Sorger .

Filiale Der Wirth zum Hoſenbande Feer Pelers .

garantirt colophonfreie 2
0

Lt
2

955 7
8

rr Bauer.

nedenfseneſs der Wilchkuranſla ſer S⸗

60 Pig. per Pfund , 8 58
Feinste Parket - 4940 von or

4 ger und Frauen von Windſor . Kinder . Masken von Elfen und

deren Geiſtern . Zwei Knechte des luth . Kellner ,
0 4, 13 J . D ettweiler , 0 4, 13

— Sümmtliche Tünze ſind 5 irt 03 Fan e und aus⸗

125 Alark
enenwachs

5640 empflehlt: geführt von derſelben und dem Balletperſonal .

Mar per Pfd .
Reine Kuhmilch per Liter 20 Pfg . Terte ſind beim Portier , am Kiosk und an der Kaſſe für 40 Pfg .

— — 7 9 —— Kur⸗ und Kindermilch ( Trockenfütterung ) „ „ 5 6 zu haben .

e
bocſeine felbs 7 ſd . M 40 Anfang 7 Ahr. Ende 9 Ahr. Kuaſſeurröſfn 6 Ahr 5

— . . ochfeine Tafelbutter per Pfd . „ 2 8

0 E beſte Kochbntter „ „ —5 — 5
J . Z . E. ſünen und ſauren Rahm per Liter 80 Pfg . Mittel⸗Preiſe .

Sοοο,ο,õU —Gν,iñ0s AMHAHMUHANNHNABAAUN
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Abonnement :

50 Pfg . monatlich ,
Bringerlohn 10 Pfg . monallich ,
burch die Poſt bez incl . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 90 pro Quartal . Mannheimer Dolksblatt .

der Stadt Mannheim und Umgebung .
Erſcheint täglich .

Sonn - und Feſttage ausgenommen .

0 el⸗)
Doppel⸗Rummern 5 Pig .Badiſche Volks⸗Seitung .

Nr . 111 .

ſßen Pamen
als nachträgl .
Geburtstagsfeier Sr .
jeſtät des Kaiſers

3

willkom . Gabe zur
Ma

ſehr em⸗

0 tr für 95
von

A . Rieslyx .
Preis M. 1. —

Der Walzer iſt prächtig meſodirt
und in ganz herzgw . Weiſe com⸗
pontxt . 3819

Gegen Einſendung von 1
M

fraueo
V. Sauernbeimer ' s Verlag

* 35 .

Empfehle
firen für Dilettanten

zu billigem Preis und ertheile dazu
den nöthigen Unterricht .

Th . Matter , Fotograf ,
Mannheim , L 10 , 4.

7

Für 4 Mk. 50 Pfg.
berſenden franco ein 10⸗Pfd⸗Packet
feine Toilette⸗Seiſe in gepreßten
Stücken , ſchön ſortirt in Mandel⸗Roſen⸗ ,
Veilchen⸗ und Glycerin⸗Seife . Allen
Haushaltungen ſehr zu empfehlen .

Th . Coellen & Cie. , Crefeld ,
Seifen⸗ und Parflmeriefabrik .

2328

Wer
zahlt die allerhöchſten Preiſe
für Kleider , Schuhe 115Stiefel ?

L. Herzmann , E 2, 12.
Für Wirthe .

300 Dutz . Meſſer und Gabeln , Eß⸗ und
Kaffeelöffel billig zu verkaufen .
894 V. Herzmann , E 2, 12 .

Brillen kauft man gut und billig
227 F 2, 12 , L. Herzmann .

Alle Arbeiter
bekommen ihre Schürze weiß , blau und

grün, 252

gehen ſie nur zu B. Aee hin .
2, 12 .

200 Pferde⸗ und Bügeldecenvon M . 50 an . 393
L. Herzmann , E 2, 12.

Neue Tuchlappen für alle Hoſen
paſſend . 251 E 2, 12 .

Cylinder⸗Hüte
kauft 248

L. Herzmann , E 2 , 12

Blau leinene Anzüge kauft man
am billigſten bei 2138

L. Herzmann , E 2, 12 .

Beſte Sorte engliſche Putzlumpen
85 Pf. , bei Abnahme von 6 Stück nur
80 Pf. gewöhnliche 20 Pf . Wieder⸗
verkäufer beſonderen Rabatt . 124

L. Herzmaun , E 2 , 12 .

Leere kauft 125
L. Herzmann , E 2, 12 .

100 Strohfſäcke bei 245

LHerzmann , E 2, 12 .

Geſchlechtskraukheiten
aller Art werden ſchnell u. ſicher geheilt ,
ſelbſt veraltete Fälle in kurzer Zeit
Ludw . Knauber , Wundarzneidiener ,

5, 17.

Nicht zu überſehen.
Hat Jemand ein chroniſches Leiden

oder Schmerzen , ſei es in Kopf , Bruſt ,
Magen , Leib oder Glieder , innerlich
oder äußerlich ſo wende er ſich ohne
Zögern an Frau Späth , J 2 Nro . 9,
welche 5 Perſonen von verſchiedenen
alten Krankheiten gänzlich befreit da⸗
runter eine Frau , welche ſchon ſeit 6
Jahren an Magenkrebs fürchterlich ge⸗
litten und jetzt vollkommen geheilt iſt ,
das dankend veröffentlicht wird . Nä⸗
heres auf Verlangen perſönlich oder

nach brieflich . 2¹⁰

Geleſenſte und verbreitelſte Alung
in Maunheim und Umgebung.

3622

A 2, 2
Hof⸗Photograph

Sr K. H. d. Großherzogs .

Hohe Auszeichnung

J . K. H. d. Groß⸗

herzogin von

Mas Nallach
empfie 15 ſein reichhaltiges Lager
Bielefelder und Hausmacher Tiſchzenge, Handtüchern ꝛe.

felder Leinen in allen Breten, Piqué , wollene und abgenähte Beltdecken ;Taſchentücher

Mai 1887 .

— —„ „ „ „

und Biele⸗

125

Hal tsmacher

in Leinen und Battiſt .
Großes Lager in Federn Flaumen , Noßhaar und fertigen W

Anfertigung ganzer
enwäſche n. Maaß.Ausſtattungen , ſowie Herren⸗ u . D

Kaſten⸗ u . Polſtermöbel , Spiegel , Betten , Matratzen ꝛc .

in nur guter Arbeit , gegen Baar und auf Abzahlung zu billigſten Breiſen . 777

—.
( neu und clegant ) für

Photographie und Malerei .

Vergrößkrungen und Linographien .
MANYVUHVINn

22 2 . FEr . Rctter .

Atelier

Gebr . Stadel ,
quweliere und Uhrmacher

D 3, 10 Mannheim D 3, 10
Fruchtmarkt Planken . Fruchtmarkt

Reichhaltiges Lager in :

Juwelen , Gold⸗ und Silberwaaren , Cyriſtoſle⸗Heſtecke elt .

Goldne und silberne Herren - und Damenuhren ,
Wand - und Standuhren , Weecker ete . 261

— Auswablſendungen .

Einkapf und Eintauſch von altem Gold und Silber , Perlen , Brillanten ꝛc.

Lontad

Laengenfedel
lh.

en

à

Sbaf

kintik

ſür

Mctul⸗

u .

Hautſcut

Ludw

Stempel.

Kleine

Jruckereien

mit

Kautſchuklypen.

Signir⸗Stempei

für

Kiſten,

Ballen,

Füſſer

ꝛc.

Billigſte

Preiſe,

vorzügliche

Ausführung,

ſchnellſte

Lieferung.

Agenten

und

Wiederverkäufer
werden

ſteis

geſucht.

täglich friſch
immer noch zu ſehr

empfiehlt

ebrannt
illigen Preiſen

4515

eorg Dietz , G 2, 8. Marktplatz. 5

eef

feine feine Weine.
Pfülzer - , Bordeaux - und Südweine ,

Erünnnels⸗ Dessert -

— FKrankenweine
in grosser Auswahl bei

Simon Kuhn , E 1 , 5 ,
eite Srasse

4365

. . :

Deutſche Anion⸗Oanſt
in W

Wir vermitteln den

An - und Verkauf von

ſowie alle mit der Anlage , wie Realiſirung von Kapit lie
Transactionen zu billigſten Bedingungen und überne

Verwahrung und berwaltung von Werthpapieren ,
indem wir die

Werth papieren ,lien zuſammenhängenden
die

Abtrennung und Einziehung der Zins - und Dividenden - Coupons ,

ſowie die Controle über Verſoosungen
beſorgen .

Wir eröffnen auch

provisionsfreie Cheek - Bechnungen
und verzinſen die Einlagen hierauf jeweils nach Maßgabe des Geldwerthes .

Die auf uns gezog nen Checks werden auch in Berlin und Frankfurt

a . M, bei den hierauf bezeichneten Stellen ſpeſenfrei eingelöſt .
Die Bekanntgabe der näheren Bedingungen , ſowie Erchetlung ſonſtiger

wünſchenswerthen Aufſchlüſſe erfolgt auf Verlangen bereſtwi illigſt .
Maunheim , April 1887 . 5589

Deutsche Union - Bank .

Londoner PhönixFeuer⸗Aſſecuranz⸗Societät
Gegründet 1782 , in Deutſchland vertreten ſeit 1786 .

Dispoſitions⸗ und aed M . 16,000,000 .
Wir bringen hiermit zur Kenntniß , daß wir dem Herrn Oskar

Sehnitzlein in Weinheim die Agentur unſerer Geſellſchaft
für Weinheim und Umgebung übertragen haben .

Mannheim , 1. Mai 1887 .

Die General - Agentur für das Grossherzogthum Baden

Jul . Witzigmann .

Unter Bezugnahme auf obige Bekanntmachung halte ich mich zur

Aufnahme von Versjoherungen gegen Feuersgefahr zu billigen ,

feſten Prämien aufs beſte empfohlen .
5395Weinheim , 1. Mai 1887 .

Oskar Schnitzlein .

N .
Flaschenbier La .

ganze laſche 20 Pfennig halbe Flaſche 10 Pfennig .

Rothwein wie Weisswein
empfehle Beſtens für Reinheit garantirt 5067

I . Spillner , Z 8 , 5¼ .

Kurzgeſchnittenes trockenes

2
NVI 77

Tannen⸗Bündelholz
zer Elr . frei aus hans . . 25,

er Ctr . ab Jager M . . 15,
0 Ctm. langes Zannenholz nitht denme

128

per Ctr . frei ans Haus M . . 00,

i e A . . 90.

Herrmann d Biermaunzn .

Encre Japonaise

Beste Schreib- & Copirtinte
der Bheinischen Tintenfabrik .

Dieſe Tinten erblaſſen nie , haben keinen üblen Geruch , keine giftige Sub⸗

ſtanzen , und ſind von berühmten Chemikern als „ vorzüglich “ anerkannt .

Die Enere Japonaise hat ſpeziell eine große Copirfähigkeit und iſt ſomit
bei den erſten Bank⸗ und Handelshäuſern des In⸗ und Außlandes

beſtens eingeführt .
Zu beztehen in Maunheim bei der Expedition d. Bl . , E 6, 2

neben der kaholiſchen Spitalkirche .
Preiſe für Copirtinte : ¼ 7— *— 1 ½ Liter

Mf . 2. . 25 75 Pfg . 50 Pfg . 28 Pfg

geſte, tiefſchwarze Eiſengallugliute (Kaiſerlünte)
—4 7 „4 1 ½e Liter

Mk. 125 60 Pſg. 40 Pfg. 20 10
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er .
al⸗Radikalmittel

gegen
n, Flöhe , Schn aken ,

ſol iſtiges Ungeziefer⸗

85 ſg . und die dazu
gehör mmiſpritzen à 50
Pig ; em in Flaſchen à
35 P

Nk. 1 wohlriechend .

. 5

gspafen bei:

8 Th. Chelins.
in 55 . 3 Läden .

R. d
—0 Lörrach bei :

C. FJ. Jingerlin
General⸗ Depöt bei

— ——K 2, 15b , II .

disch M. à „ . 40 .
f . Menado M. A „ . 60 .
f . Bourbon M. A „ . 80 .
SKtra f . Mocen M. à „ . 00 .

F. Westin

Ilieh .

Kräftig u. fein im Geſchmatz.

Große Erſparniß .
Nur ächt in Packeten mit Schutz⸗

marke „Elephant“ verſehen von 1,
½% und ¼ Pfd . 5524
Niederlagen in Maunheim bei

Lickatzäter, B 5, 10 ;

52. 0Ellgaß , C 4, 113
Kern , C 5 103J95 Gund , D 2, 9;

Wilhelm Horn , D 5, 14.

Gg . Dugeorge , Neckargärten.
— Schotterer , E 5, 12 ;

ſoh , G 7, 30 ;
truve , 8 8, 53

858 Dreesbach , H 5, 4;
antorini , J3 , 273

A . Brilmayer , L 12, 45
Herrman Metzger, 25 4 , 9 .

Dangmann , N 3, 12 ;
E Pfeſferkorn, 175
Aug . Sattler , O 7, 8d;
D. Lochert , KR 1, 13
W. Kreßmann , 2, 18.

G. Diſchinger , Jungbuſch;
Eruſt Sigmann , SSchwetzingerſtr.
Jof . Walbmann , Neckarvorſtadt;
Indudwigshafen : Conſumperein,

Joſeph Marx , Phil .
Auf dem Hemshof : Joh

Amlung .
Gg . Daut .
W. Hofmaun

Gräfenau : Hugo
In Oggersheim G. W. Webel .

9 Käferthal : Al. ggelselaeß.
Viernheim Mich . Adler VI

Gg . Georgti J.

In Weinheim : C. Weisbrod ,

In Feudenheim : M. Schaaf Ww .

E . Montag Wwe .

In Friedrichsfeld ich 8
1

In Ladenburg :

* Neckarau : Geenee
8

—

Eachneide50
In Se

Ir .
Sinliader

Blechdoſen à 20 ,

tzingſ 16 . ö

Gebraunt nach Dr . v. Llebig ' s 5
Vorſchrift u. neu verbeſſerter Brenn⸗ 5
art , wodurch das Verflüchten ,
des Aroma ' s abſolut unmög -

5

von Mk . 24 ,

„Begengeon 60 Pfg . an .

22848Tiſchtücher
per Stück von Mk. . 25 an.

2
Servietten

per ½ Dutzd . von Mk. . — an .

Zimmer⸗Handkücher
per ½ Dutzd . von Mk. . 50 an .

Küchen⸗Handtücher
per Meter von 25 Pfg . an .

Betttücher
5 ohne Naht von Mk. . 50 an .

Prima Leinen
5 per Meter von 90 Pfg . an .

PHemdentuche
per Meter von 40 Pfg . an .

Betttücher
albleinen von 1 Mk. per Meter .

Druckzeuge
per Meter von 50 Pfg . an .

Damaſt
per Meter von 80 Pfg . an .

Gardinen
per Meter von 23 Pfg . an .

Bettdecken
per Stück von Mk. . 00 an .

Bettvorlagen
per Stück von Mk. 2 — an .

Tiſchdecken
per Stück von Mk. . 00 an .

2 pertsluf. Umhänge CVisites
bei großartiger Auswahl zu hervorragend billigen Preiſen

28 , 30 bis Mk . 150 .

οοοοοο οοο ο οꝓοσσοn ‚οοοοοοο οο̃
Tricot - Taillen

verkaufen wegen Aufgabe des Artikels um die Hälfte des

Selbſtkoſtenpreiſes ſchon zu Mk . . 25 Pfg .

SGSSssssesssssssssssessssaasseessseesss

Prima Zuſchurider. — Elegente Anfertigung nath Aaaß.

Zebhrüder
9 1 , 7 San den Planken .

Arösste Aeb
billigste Preise .

Täglich Eingang neuer Waaren .

Belten - und Hemden- Jabrik .

eeeeeee3 ſanteſeis & Visltes Uaen
8

Man ,
in geſtreiften u. carrirten Stoffen , aus Gaze Velour ꝛec. , matt
gehalten , als wie mit reicher Spitzen⸗ und Schmelz⸗Ge arnitur

zu Mk . 7 , 8 , 10 , 15 , 20 , 30 bis Mk . 180 per Stück .
3
2

.
755

2
—

Farbige Jaquettes 2

in allen denkbaren hellen und dunklen Fantaſteſtoffen in

carrirt und rayé , patent von Herrenſchneidern gearbeitet
von Mk . 4 , 5, 6 , 10 bis Mk . 60 .

5166

185⁵

C. Ruf
Grossherzogl. Badischer aPhusograph.

Mannheim , 12 . 7 .
Corſetten

per Stück von Mk. . 50 an .

Normalhemden
von 4 Mk, an .

Wolene Schlafdecken
per Stück von Mk. . 50 an .

Unterröcke — 8

5 „ Dauen⸗ Flederſoſf m
1

Pile ud
„Anterhoſen Stide, Kleider⸗Aallune ,

unterjacken zer pele A dre
per Stück von Mk. . 50 an. gegen Baar . 4308f

Flanelhemden l1 9. J.
W. Levi F

Herrenhemden
per Stück von Mk. 3. an .

Damenhemden
5

Stück von Mk. . 50 an . N

Kinderhemden Sommer - und

per Stück von 25 Pfg . an .

Taſchentücher
per ½ Dutzd . von Mk. . — an .

Hemden⸗Einſütze
Sfach , per Stück von 35 Pfg . an .

Schürzen
von 80 Pfg . an .

Pelz⸗Piqué
per Meter von 60 Pfg . an .

[ Seidene Hamdschuhe
in reichhaltigſter Auswahl und in vorzüglichen Oualitäten , empfiehlt

5rieprtch Bühler ,
— —

21 — —

MANNHEINM. N5

Complette fertige

Braut⸗Ausſtattungen
in jeder Preislage .

BREITESTRASSE gegenüber den KAUFHAUSR
57 ATELIER EINFETREPPBE HOOCH

NEHEHAEE n
2039 Möbellager

Complette fertige

Kinder⸗Ausſtattungen
in jeder Preislage .

EJean Lotter , N 2, ( Wilder Mann)
Empfiehlt Kaſten⸗ und Polſtermöbel in ſolid bürgerlicher ,

bis zur reichſten Ausführung . Lieferung vollſtändiger Zimmer⸗

einrichtungen . Garantie für gute Arbeit und Material . 15
SEHBEHTEEBEETdgHEG

372⁵

Nsteinthai
D 4 , 9 ,

Holzrouleaux dauerhaftel u. bedeutend billiger wie Stoffrouleaur

Holzrollladen in allen modernen Muſtern ,

Zug⸗ Jalouſien mit verzinkten Ket ichen, ſehr ſolid ,
lempfiehlt in allen Größen unter Garantie für beſte Ausf ührung .

Fruchtmarkt .
5069 .

Allein Depot für Mannheim

Schwimmgürtel
Neu und praktisch .

Sicherſter Schutz gegen Ertrinken .

Ernst Dangmann , N 3, 12 .

r

Wilhelm Kehl , 15 75
Muſter werden

55
Anſ ſicht gerne

Modeſe 255 ſolid

Schlaf - u . Siee en i i
5389 billigſt zu verkaufen bei 4428

Jos . Wailersbacher ,
Möbelſchreiner , 6 7, 33 .
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General⸗Anzeiger 5
3. Seites

ſeibe⸗, Rinder⸗ und Farrenmarkt, Vbeeg . ere
in Offenburg

„ Dutzend Bilder M . . 50 .

am Mittwoch, den 1. Juni 1887 .

1 Dutzend Bilder M . . 50 .

Große Verlooſung

Größere Bilder bei feiner Ausführung und reeller Bedieunag .

von Pferden , Kühen , Nindern , landwirthſchaftl .

Durch mein Momentverfahren iſt es mir möglich auch bei dem
ſchlechteſten Wetter die beſten Aufnahmen unter Garautie in feinſter Aus⸗

Geräthen , Maſ⸗ chinen, Jahr . u . Meitrequiſtten .
Ausgave von 14,000 Looſen .

—
— n. 388

Ziehung am 3. Juni 1887 . Preis des Looſes 2 Mark .

Fabrik Karlsruhe .

Mein auf ' s beſte aſſortirtes Lager in

Der geringſte Gewinn hat einen Werth von 20 Mark .

Looſe ſind bei dem Kaſſier , Herrn Buchhändler Carl Debold dahier und deſſen

Glacé - , Däniſchen e Sommer⸗

Herren Agenten , ſowie bei der Expedition des General⸗Anzeiger in Mannheim

Handſchuhen
bringe ich hiermit in empfehlende Erinnerung . 5463

zu haben . Wiederverkäufer erhalten bei direktem Bezug vom Kaſſier auf 10 Looſe
ein Freiloos .

Detail⸗Geſchüft der Sadſchuhfabrit

Offenburg , im April 1887 .

von Wilhelm E ! aelte ,
Kunststrasse 35 78 .

fi3, . Beschäftsaufgabe. ff 3, .
Wegen Aufgabe meines Geſchäfts verkaufe ich den Reſt meines Weinlager

zu folgenden reduzirten Preiſen :

Prima Herxheimer 1885er

früher 25 per ¼ Liter zu 20 Pfg ,

Prima Freinsheimer 1885er
ſfrüher 20 per ½ Liter zu 15 Pfg .

Für Reinheit der Weine leiſte ich volle Garantie .Berlim
Ferner ſetze ich folgende Weinfäſſer dem Verkaufe aus

Zwei à 1350 Liter haltend
nur dieſer Helm ! Drei „ 8 bis 900 Liter haltend

welcher auch auf dem Boden jeder Doſe befindlich ſein muß . Fünf 15 55
600 Liter haltend ,

Doſen à 5, 10, 20 Pfg . und größere . ſowie verſchiedene runde / Stück und kleinere 89e 4608

Verkaufsſtellen , durch Plakate kenntlich , Sämmtliche Fäſſer ſind noch faſt neu und gut weingrün .

überall im In⸗ und Auslande . NB . Bei Bezug von größeren Gebinden entſprechend billiger .

d Herrſchafts⸗Holel⸗ , Reflanrafionz -
Perſonal elt . 5010 3,. 1.

janinos eto .
8

jeden Ranges , empfiehlt und placirt —5 Privat⸗Mittag⸗ und J . Müller , Bureau Germania “ , 20 ki
r grer 2 m 85 Abendtiſch Schützenſtr . 4, Karlsruhe. 9 ederlage Asphalt - Dachpappen

Der Gemeinderath .
NB . Da in der Regel die Betheiligung an dieſer Verlooſung eine ungemein ſtarke iſt , ſo wolle

man Beſtellungen haldiaſt machen, um allen Wünſchen genügen zu können . 4125

Wer unſer unübertreffliches Putzmittel ſchon gebraucht

255
nimmt keine Nachahmung und achter beim Einkauf genau

auf unſere Firma : 4873

Adalbert Vogt & Co .

errrre

Verd . Minner Wu. R 3,
1 3885

Verkaufen u. Vermieten bei finden noch einige junge Für die Rheinbleiche wird Waſch
A . Doneeker , 3 e K 25

22
Treppe . 185 angenommen zum Waſchen u, Bügeln ,

bei Jac . Ph. Eglinger In Mannheim .
Mannheim , 0 2 , 9

Leidelbergerſtraße Lit . 0 7, 9. 2740

*
5
E
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„ Daß das Ewig⸗Weibliche dieſe Menſchen nicht einmal anzieht ! “ fuhr

Lotte eifrig fort .

„ Das iſt ja nur Scherz, “ ſuchte Käthe die Jüngere zu belehren .

„ Nein , das iſt kein Scherz , das iſt eine Verhöhnung der ſo ſchönen Worte

Goethes ! “ rief Lotte . „ Grade dieſe Worte haben mir von allen , was Goethe

geſchrieben hat , ſtets am beſten gefallen , aber für dieſe Menſchen , die immer

ledig bleiben wollen , ſcheint es nichts zu geben , was ſie anzieht . Geldern hat

erzählt daß der Rechtsanwalt Trapp dieſe Satzungen gemacht hat , ich haſſe

den Menſchen ! “
„ Du kennſt ihn ja gar nicht, “ warf Käthe ein .

„ Ich kenne ihn wohl ! “ rief Käthe . „ Er ging vor einigen Wochen hier

mit ſeinem Hunde durch . Er iſt eiu alter Mann , ſein Hund iſt häßlich , aber

er iſt noch viel häßlicher . “
„ Du irrſt, “ fiel Käthe lachend ein . „ Er kann höchſtens einige dreißig

Jahr alt ſein und iſt ſogar ein hübſcher Mann . “

„Einige dreißig Jahre iſt er alt und ich finde ihn häßlich ! “ verſicherte
Lotte .

„Willſt Du mich weiter leſen laſſen ?“.

„ Ja . “
Käthe las den erſten Paragraphen : „ In den Klub der Ledigen kann jeder

beſcholtene auch unbeſcholtene Mann aufgenommen werden . “

„Siehſt Du — ſiehſt Du ! “ fiel Lotte gleichſam triumphirend ein . „ Es

ſteht ſogar in ihren Satzungen , daß zunächſt nur beſcholtene Männer aufge⸗

nommen werden ſollen , alſo Menſchen , die nicht viel taugen , warſcheinlich ſolche

mit denen anſtändige Menſchen gar nicht umgehen mögen. “

Käthe lachte laut auf .

„ Worüber lachſt Du ? “ rief Lotte ärgerlich .

„ Weil meine ſonſt ſo kluge und luſtige Schweſter heute einen Scherz nicht

degreift . “

„ Dies iſt kein Scherz ! “
„ Was denn ? “

„ Die Satzungen einer Geſellſchaft ſind immer ernſt gehalten . “
„ Aber dieſer kleine Kreis von luſtigen Männer will keinen Ernſt , deßhalb

2 prompt und billig . 4134
N. 2, 12, 8. Stock

Roman Beilage

„ General - Anzeiger “
( Manuhrimer Volksblatt . — Badiſche Polkszeitung . )

* Das Pflegekind der Junggeſellen .
Roman von Friedrich Friedrich .

(Fortſetzung . )

„ Das weiß ich noch nicht, “ gab Trappe zur Antwort . „Vielleicht läßt

er , da ſein Plan mißlungen , das Kind wieder laufen , denn ich kann nicht glauben ,

daß es ſeine Abſicht geweſen iſt , es ganz beiſeite zu ſchaffen . “

„ Das glaube auch ich nicht, “ bemerkte Berger . „ Ich bin geſpannt , ob er

Ihnen bis morgen Abend irgend eine Mittheilung zugehen laſſen wird . “

Sie ſtiegen in den Wagen , der ſie zur Stadt zurückbrachte . —

Als die beiden Rechtsanwälte den Baron von Tetzlaff verlaſſen , preßte er

die Hand auf die Stirn und blieb ſo regungslos einige Minuten lang ſtehen .

All ſeine Pläne waren mit einem Male über den Haufen geworfen und ver⸗

nichtet , wo er dem Gelingen derſelben ſo nahe geweſen war . Drohend erhob

er die Hand und blickte den beiden Männern nach , die ihn ſo eben verlaſſen

hatten , aber ſeine Drohung war ohnmächtig wie die eines Kindes .

Er ſchritt in dem Zimmer auf und ab, um ſich zu ſammeln . Gab es

kein Mittel , um die Erbſchaft zu retten ? Hundert Ideen durchſchwirrten ſeinen

Kopf , aber er war nicht im Stande , eine einzige feſtzuhalten und klar zu geſtalten

Er verließ das Zimmer und begab ſich zu ſeiner Frau . Langſam theilte

er ihr Alles mit .

Ulrike ſprang erregt empor .

„ Kannſt Du die Verhandlung mit dem Banquier nicht ſofort zum Ab⸗

ſchluß Alſengen fragte ſie .

„ Nein , es wird noch heute das Gut mit Beſchlag belegt werden, “ 155
Tetzlaff zur Antwort .

„Unerhört ! “ rief Ulrike . „ Du haſt keine Hoffnung , das Gut zu retten ? “

( Nachdruck verboten .

9
dat er ſelbft die Satzungen ſcherzhaft geſtaltet . “ „Keine . “

— Lotte ſah ein , daß ſie geirrt hatte , aber ſie wollte dies nicht zugeſtehen . „ Was ſollen wir beginnen ? “

„ Du weißt ja gar nicht ob die Mitglieder dieſes Klubs luſtige Männer „Hungern, “ gab der Baron achſelzuckend zur Antwort . „ Dein Vater hat

ſind, “ entgegnete ſie ſehr eifrig . „ Du kennſt von ihnen nur Geldern und den es ja ſo gewollt . “
finde ich ſehr langweilig . Er lacht , wenn der Papa einen Scherz machſt , ſonſt Ulrike ſchritt im Zimmer auf und ab .

1 nicht, er kann nicht einmal hübſch erzählen . “ „Eugen , Du ſagteſt , der Rechtsanwalt wolle Dir günſtigere Bedingungen

28 gewähren , wenn Du ihm bis morgen Abend den Aufenthalt des Kindes nennſt ,
( Fortſetzung folgt . ) ſprach ſie dann , vor ihrem Manne ſtehen bleibend .

„ Nimmermehr ! Soll ich mich ſelbſt anklagen ?
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anz. Werkzeug zu äußerſt bil
Ia Tcren bon 20 Pfg . per Stück an , bei Abnahme von Dutzend Rabatt .

Söeöeeseeeseseseseseeeeeeeee
Ausverkauf

von Eiſenwaaren und Kücheneinrichtungs⸗Gegenſtänden der

6 6 2, 9. Ciſenwaarenhandlung Adolf Caſewitz . 6 2, 9.
Alle vorräthigen Waaren werden bedeutend unterm Fabrikpreiſe abgegeben , z. B.

Blau und grau emaillirte Töpfe von 50 Pfg . per Stück an .
Eimer „ 2001

Schreiner .

igen Preiſen ,

Für

Schrankfiſchband „ 5 Pagr 1 „
Zapfenband 0 „ „ ͤ PP „
Ia engl . Sägefeilen 20 4 Sruck 1

Für Glaser .
1 Parthie 2 & Aflügl . Glaſerbeſchläge von 30 Pfg . per Garnitur an .

Parthie Jenſterfiſchbaud äußerſt billig .
1 Parthie Fenſtergetriebe 1

Für Schlosser .
1 große Parthie Thürſchlöſſer zu enem äußerſt billigen Preiſe .
1 große Parthle Holzſchrauben von 20 Pfg . per Gros an .
1 große Parthie Mutterſchrauben von Mk. . 50 per 100 an .
1 große Parthie Nieten von 18 Pig. per 100 an.

Für Sehmiede .
1 Parthie Bank⸗ u , Zuſchlag⸗Hammer , ganz von Gußſtahl ,

40 Pfg . per ½ Ko. an.
1 Parthie engl . Gußſtahl für Meißel Mk. . — per Ko.
1 Parthie deütſcher Schweißſtahl von ſehr guter Qualität von 50 Pfg . per Ko. an .
1 Palthie Rapſchrauben von Mk. . 80 per 100 Stück an.Leeeeesedeeebeeeeeeeee ?

Zöpfe ,
Chignons, Toupets , Scheitel

4895werden billigſt angefertigt .

F. Gallian , Friſeur, P . 15
Strohmarkt .

Brennholz .
en nußbaumen
Abfallholz à 60 Pfg . per Etr .

franco an das Haus liefern 2125

J. Schmitt & Co. , Jadenburg .

Inderege
unter strengster

Verschwiegenheit in und
aus dem Leihhause besorgt̃
E 55, 10/ö11 , 8. Stock ,
2. Thüre Huks. 351

Waſchſchüſſeln von 70 Pfg. per Stück an.
Ich bemerke, daß ich nur heſte DQug !lität in obigem Geſchirr führe .

Künstl . Tahn - Frsatz

—15 %, größere ?EliftungsgelderS ,
auf liegenſchaftliche Unterpfünder ver⸗
mittelt prompt und billig 204

Karl Seiler , Collecturgehilfe , L2 6,

gute
Pfd

Hydrauliſchen

Schwarzkalk

zlombiren , nsziehen ꝛc .2 2 No. 9. Di - fr emI6 „ 0

1 , 22 2 ee
4941

STOSSGS
Bettfedern - Lager

in Altona
versendet zollfrei gegen Nach -
nahme ( nicht unter 10 Pfund )
gute neue Betifedern für
60 Pfg .

Lübeck

d. Pfd. vorzüglieh
Sorte . 25 Pfg .

Prima Halbdaunen
. 60 Pfg . und 2 M. d.

reiner Flaum 2,50 Pfg .
Bei Abnahme von 50 Prfd .

t 5126% Rabatt .

00

Pfd .

1 1* 4129
„

0 —
Hänser , n

Villas Hotels , Gastzpirthschaf ,
ten , Landgüter zu verkaufen
durch . Müöller Bureau „ Ger -
mania “ , Schützenstr . 4, Karls -

ruhe Gaden) . 5015

Laeg Seip , Neudenbeim .

Inter den vielen gegen Gicht und
Rheumatismus empfohſenen 1

Abhalrung von V

Das Geſchäfts⸗Büreau
des Unterzeichneten empfiehlt ſich in
Beitreibungen von Ausſtänden ,
richtlich oder auße gerichtlich , Vel⸗
tretung bei ſonſtigen Streitigkeiſen ,

Verſteigerungen aller
Art , Anfertigen von Geſuchen und
ſonſtigen Schriften , Verleihung von

Tapitalien und allem , was in dieſes
Fach einſchlägt , gegen billiges Honorar

Gg . Anſtett , B 5, 2.

ge⸗

Hausmitteln bleibt doch der
echtes Anker⸗Pain⸗ Expeller
das wirkſamſte und beſte . Es
iſt kein Geheimmittel , ſondern

ein ſtreug reelles , ärztlich erprobtes
Präparat , das mit Recht , jedem
Kranken als durchaus zuverläſſig
empfohlen werden kann . Der beſte

in ſehr guter Qualität von

9

54
54
54

2
0

54
2
2

54005

unge egt . )

Reparaturen
von Nähmaſchinen aller Syſteme

15 prompt und billigſt 15
Ludwig Biow , D l, ll .

Unter Garantie .
Jede

Nüäh⸗
und Strickmaſchine

wird unter Garantie reparirt bei

Heorg Eisenhuth ,
Näh⸗ & kesbendtt .

pflüüd ecsrüs
per Ctr . à

Mk. 7 empfiehlt
Moritz Dreifuss ,

Möbelmagazin , T 3, 9, Etke.
Tüchtige Kleidermacherinnen

geſucht . 5 6, 4. Stock . 2286

2789

45⁴

„ Du müßteſt ſein Schweigen als Bedingung hinſtellen . “
„ Nein , ich will nicht von dem Belieben des Mannes abhängen . “
„ Was nützt es uns jetzt , daß das Kind entführt iſt ?“
„ Nichts ! “ entgegnete der Baron , vor ſich hinſtarrend .
„Ich habe Dir abgerathen . “
Unwillig hob Tetzlaff den Kopf empor .

„ Ja , Du haſt abgerathen , weil Du Furcht hegteſt ! “ rief er . „ Wäre mein

Plan gelungen , ſo würdeſt Du mir beigeſtimmt haben . Verſchone mich deshalb jetzt

Ich will ſie nicht hören , denn durch ſie wird nichts geändert ! “mit Vorwürfen !
„ Auch durch Deine Heftigkeit nicht, “ gab Ulrike zur Antwort .

nie auf den Rath und die Anſichten anderer hören . “
Um den Mund des Barons

„ Du willſt in die Taſche ſeines leichten Hausrockes geſteckt , ohne ſie ſeinen Töchtern mit⸗

zutheilen .
zuckte ein ſpöttiſches Lächeln . Er ließ ſich „ Das iſt nichts für Euch! “ hatte er lachend gerufen .

auf einem Stuhle nieder und ſchlug die Beine übereinander .

„ Es wird mir ſehr angenehm ſein , von Dir zu hören , wie wir das

Teſtament Deines Vaters ändern können, “ bemerkte er .

„ Darum handelt es ſich nicht, “ warf Ulrike ein .

„ Gewiß . Da es uns nicht gelungen iſt , die Beſtimmungen deſſelben zu

ungehen , ſo bleibt wohl nichts anderes übrig , als das Teſtament ſelbſt zu ändern. “
„ Du weißt , daß dies nicht möglich . “
„ Nun , worüber willſt Du mir denn Deinen Rath und Deine Anſicht

mittheilen ? Du kannſt mir höchſtens ſagen , daß uns nichts übrig bleibt , als

uns zu fügen — dieſe Nothwendigkeit habe ich ſelbſt erkannt , ſo peinlich ſie auch
iſt . Uns bleibt nur eine ziemlich unſicher⸗ Hoffnung . “

„ Welche ? “
„ Das Kind iſt ſchwach — es kann ſterben , dann würde uns als nächſten

Verwandten der Erbantheil deſſelben zufallen . “
Ulrike ließ einen prüfenden Blick über ihren Gatten hingleiten .
„Eugen , ich erwarte , daß nichts geſchehen wird , das im Stande iſt , das

Lehen des Kindes zu gefährden ! “ rief ſie .

„ Der Baron ſtieß ein kurzes , höhnendes Lachen hervor .
„Haͤltſt Du mich vielleicht für einen Mörder ? “ warf er ein , indem er

„ Ich habe Dir ſelbſt geſagt , daß die Hoffnung eine ziemlich
Du ſelbſt weißt , daß diejenigen , denen das Kind jetzt anvertraut

iſt , es an Pflege nicht fehlen laſſen werden , Du kannſt Dich deshalb
Henubigen .“

ſich langſam erhob .

unſichere iſt .

Er verließ das Zimmer .
Ende des erſten Bandes .

Zweiter Band .

Erſtes Kapitel .
Geldern hatte ſeinen Beſuch bei dem Hauptmann wiederholt und demſelben

die Abſchrift der Klubſatzungen gebracht . Wieder hatte er mit Hagen und den

beiden Töchtern im Garten geſeſſen und ſich vortrefflich unterhalten . Er wußte

Beweis dafür , daß der Anker⸗Pain⸗
Eypeller volles Vertrauen verdient ,
liegt wol darin , daß viele Kranke,
nachdem ſie andere pomphaft an⸗
geprieſene Heilmittel verſucht haben ,

Gummi - Artikel
aller Art , auch französische , in
nur feinster Qualität , versendet

discret 3610

fertigt .

J. Luginsland , M 4.
empfiehlt ſein großes Lager in eichen

Riemen und Parquetböden
zu äußerſt billigen Preiſen , ( Gelegt ode

Auch werden Feuſter⸗
tritte in Parquet nach Maß ange⸗

Bodenwichſe
fertig zum ſtreichen in bekannter Güte

4815

doch wieder zumdie Gummiwaaren - Fabrik
altbewährten Pain⸗Erpeller

E . Bühligen , Steglitz 1 Sie haben ſich eben durch
bei Berlin . ergleich davon

überzeugt , daß ſo⸗
wol kheumatiſche Schmerzen , wiePreislisten franco g. 10 Pfg . Marke ,

Gliederreißen ꝛc. , als auch Kopf⸗,
Zahn⸗ und Mückenſchmerzen, Seiten⸗

Umzüge
aller Art , mit oder ohne Pferde , werden
gut und billig beſorgt , 2181

F . Holzer , d 4, 8/9 .

ſtiche ꝛc.am ſchnellſten durch Expeller⸗
Einreibungen verſchwinden . Der bil⸗
lige Preis von 50 Pfg . bezw . 1 Mk.
( mehr koſtet eine Flaſche nicht ! ) er⸗

ſehr billig .

Hühner und Taubenfuttet
5176

Georg Kaufmaun , am Neckarthor ,
möglicht auch Unbemittelten die An⸗
ſchaffung , eben wie zahlloſe Erfolge5afür bürgen , daß das Geld nicht
unnütz ausgegeben wird . Man hüte
ſichs indes vor ſchädlichen ——ahmungen und nehme nur
Pain⸗Expeller mite der

dem Hauſe

Das Wunderbuch
( 6. u. 7. Buch Moſis ) , enh . Geheim⸗ beſorgt .

mit Dampf
gereinigt , bei billiger Berechnung , Auch
aukwänlige Beſtellungen werden prompt

R 6, 19 , 2. St .

Bettfedern werden in und außer

5164
Marke Auker als echt an .
Vorrütig in den meiſten
Apotheken )

niſſe früherer Zeiten , ſowie das vollſt .

ſiebenmal Buch , verſendet für
5 Mk. Jacobs , Buchhandlung ,
Ma⸗ 22225 1065 4153
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FConfirmonden⸗Scheine und
Schulentlaſſungs Zeugniſſe wen⸗
den ſolld und billig eingerahmt

U 4

eigentlich ſelbſt nicht recht worüber , aber die Zeit des Beſuches war ihm im

Fluge entſchwunden .
Der Hauptmann gefiel ihm in ſeiner etwas derben aber aufrichtigen Weiſe

ſehr gut , und noch mehr feſſelten ihn Käthe und Lotte , obſchon er dies nicht
geſtehen mochte Sie waren eben anders als die jungen Mädchen ſeiner Vaterſtadt ,
Sie waren ihm ganz unbefangen entgegengetreten , er fühlte ſich in ihrer Nähe

eine Schmeichelei zu ſagen .

Jeder Ehemann wird zum Sklaven .

freier , er hätte mit ihnen ſcherzen können, würde aber nicht gewagt haben , ihnen

Der Hauptmann hatte über die Satzungen laut gelacht , dieſelben aber

„ Ihr Mädel verſteht

nicht , wie frei und luſtig der Mann ſich fühlt , ſo lange er nicht gebunden iſt ,

Ich will nicht in Abrede ſtellen , daß man

auch in dieſer Sklaverei ſich ganz gemüthlich fühlen kann , es ſingen ja auch
die Vögel die im Käfig f.ſitzen , aber anders klingt es doch, wenn ſie ſich frei
im Wipfel eines Baumes wiegen und dabei ihr Lied ertönen laſſen . “

Käthes und Lottes Neugierde , die Satzungen kennen zu lernen , war nicht

wenig erregt , und als der Hauptmann am folgenden Nachmittag zu ſeiner

Frucht aus der Taſche ſeines Hausrockes hervor .

Whiſtpartie gegangen war , eilten ſie in ſein Zimmer und zogen die verbotene

Zugleich wollten beide ſie leſen , aber Käthe hielt ſie in der Hand und

hob fie empor , um ihrer Schweſter den Einblick in das Papier zu wehren .
„Lotte , ich bin die ältere und ich will mich erſt überzeugen ob Du fie

auch kennen lernen darfſt ! “ rief ſie .

„ Was Du leſen darfſt darf auch ich leſen, “ fiel Lotte ein .

„ Nein , Du vergißt , daß ich bereits zvei Jahre lang confirmirt war , als

Du noch in die Schule gingſt . “

„ Ja damals warſt Du älter, “ entgegnete Lotte , „jetzt ſtehen wir uns gleich. “
Sie kamen überein , daß Käthe die Satzungen vorle en ſollte .

„ Du verſchweigſt mir aber nichts ! rief ſie .

„ Nicht ein Wort, “ verſicherte Käthe .
Sie begann mit lauter Stimme : „ Statuten des Klubs der Ledigen . “

„ Das wiſſen wir ja . “„ Weiter weiter ! “ drängte Lotte ungeduldig .

Lotte hatte ſich auf dem Arbeitsſtuhle ihres Vaters niedergelaſſen
beugte ſich leicht vornüber , um ſich kein Wort entgehen zu laſſen .

„ Du darſſt mich nicht unterbrechen, “ entgegnete Kaͤthe.

„Nicht ein Wort will ich weiter ſagen, “ verſicherte Lotte .

aber . “

„ Ja , was denn ? fragte Käthe lachend .

Sit

„ Nun lies

Käthe fuhr fort : „ Motto : Das Ewig⸗Weibliche zieht uns nicht an ! “

„ Das iſt ſchändlich ! Das iſt abſcheulich ! “ fiel Lotte entrüſtet ein .
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